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Fundsachen 
 
Beim Bürgermeisteramt wurde 
folgende Fundsache abgegeben: 
 
-  ein Schlüssel 
 
Die Fundsache kann von dem Eigen-
tümer auf dem Rathaus, Zimmer 5, 
abgeholt werden. 

AMTLICHE 
 BEKANNTMACHUNGEN

Liebe 
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger,
am Dienstag 
durfte ich dem 
Gemeinderat ei-
nen Beschluss 
des Bauaus-
schusses be-

kanntgeben, wonach wir für recht 
günstiges Geld eine gebrauchte 
Skateranlage zur Aufstellung am 
Spadelsberg gekauft haben. Damit 
können wir einen weiteren Wunsch 
unserer jugendlichen Mitbürger erfül-
len. Im ersten Jugendforum, das ich 
im letzten Jahr mit den Betroffenen 
Kindern und Jugendlichen veranstal-
tet hatte, stand ein Skaterpark nach 
einem Jugendtreff an zweiter Stelle. 
Das Jugendtreff haben wir im Schul-
zentrum bereits schon eingerichtet, 
die Skateranlage kommt jetzt. Einen 
weiteren Wunsch aus dem Jugend-
forum, nämlich die Ampel an der 
Kreuzung vor Kappishäusern insge-
samt sicherer gestalten zu lassen, 
haben wir ebenfalls schon über den 
Jahreswechsel umsetzen können.

Der Kinderspielplatz im „Unteren 
Graben“ wird neu- und umgestal-
tet. Nachdem auf der gegenüberlie-
genden Seite der Wasserspielplatz 
nun in Betrieb gegangen ist, hat der 
Gemeinderat der Planung von Land-
schaftsarchitektin Mirjam Maus zu-
gestimmt, den Spielplatz hinter dem 
Melchior-Jäger-Haus bedarfsge-
recht umzuplanen. Die bestehende 
Schaukel und der Kreisel bleiben er-
halten und werden in die Umplanung 
integriert. Ergänzt wird dieser Bereich 
durch ein Minitrampolin, das im Wert 
von nahezu 3.000 Euro von der Adolf-
Leuze-Stiftung in Owen gespendet 
wird. Weiterhin kommt neu hinzu eine 
Kletteranlage mit insgesamt drei Tür-
men, die durch unterschiedliche Ele-
mente verbunden bzw. erklommen 
werden können. Eine Brücke über 
die Stadtmauer führend ermöglicht 
einen Zugang dieses Elementes 
über die oben gelegene Rasenfl ä-
che. Die auf dieser Grünfl äche neu 
angedachte Bouleanlage kommt nun 
dort nicht hin, da von solch einer 
Anlage doch ein gewisser Lärmpegel 
ausgeht, der den unmittelbaren An-
wohnern nicht auf Dauer zuzumuten 
ist. Es wird deshalb ersatzweise der 
geschotterte Bereich vor den Remi-
sen, also im Innenhof des Melchior-
Jäger-Hauses, so hergestellt, dass 
sich dieser zum Boulen eignet. Der 
Umbau des Spielplatzes mit all den 
Nebenarbeiten wird noch in diesem 
Jahr ausgeführt. Zusammen mit dem 

Wasserspielplatz entsteht damit im 
„Unteren Graben“ eine Einheit, die 
ein abwechslungsreiches Spielen er-
möglicht und Neuffen um eine wei-
tere Attraktivität reicher macht.

Auch der Außenspielbereich des Kin-
dergartens Kelterplatz erfährt eine 
großzügige Aufwertung. Der heutige 
Außenbereich am Gebäude wird zum 
Teil umgestaltet als Spielbereich für 
die Kinder unter drei Jahren. Vorge-
sehen ist dabei ein Sandbereich, in 
den ein Spielgerät platziert wird. Ei-
nen Sonnenschutz in Form von zwei 
Sonnensegeln wird es auch geben, 
was bisher nicht vorhanden war. Die 
verbleibende Fläche soll weiterhin für 
Laufräder und Ballspiele Verwendung 
fi nden. Neu mit einbezogen wird die 
Dreiecksfl äche zwischen den Kasta-
nien, auf dem auch unser „Gottfried-
Denkmal“ steht. Der Gottfried wird 
umziehen in den Außenbereich vom 
„Hirschpost-Areal“, die freiwerdende 
Fläche wird mit einem Klettergerüst 
bestückt. Eine Hecke wird das ganze 
Areal umschließen. Die Maßnahme 
wird aber erst im kommenden Jahr 
umgesetzt, da die Haushaltsmittel im 
Haushaltsplan 2017 eingestellt wer-
den müssen.

Die städtische Turnhalle im Schul-
zentrum ist nun auch in die Jahre 
gekommen und verursacht deshalb 
zwangsläufi g einen größeren Un-
terhaltungsaufwand. So wurde nun 
festgestellt, dass die Wasserleitungs-
rohre dringend einer Erneuerung 
bedürfen. Sämtliche Wasserzulei-
tungen durch die gesamte Halle müs-
sen ausgetauscht bzw. anderweitig 
neu verlegt werden. Es hat beim Bau 
der Halle zwar dem damaligen Stand 
der Technik entsprochen, die Was-
ser- und Heizungsleitungen in eigens 
dafür gebaute Versorgungskanäle zu 
verlegen. Nicht bedacht hatte man 
damals aber, dass bedingt durch 
das in den geschlossenen Kanälen 
entstehende Kondenswasser die 
Leitungen noch viel stärker der Zer-
setzung ausgesetzt sind, als unter 
Putz in den Wänden. Wir lassen die 
Leitungen deshalb jetzt aus den Ka-
nälen heraus und auf Putz verlegen. 
Die Maßnahme muss allerdings auf 
2017 verschoben werden, da die Fi-
nanzierung in diesem Jahr nicht mehr 
möglich ist. Über den Herbst/Win-
ter wird die Ausschreibung durch-
geführt, so dass dann im nächsten 
Jahr die Ausführung erfolgen kann.

Wenngleich die Werkrealschule als 
Schulart im Sommer 2019 eingestellt 
wird (ich habe darüber kürzlich an 
dieser Stelle ausführlich informiert), 
wird das Schulgebäude selbstver-
ständlich aber auch danach weiterhin 
benötigt. Sei es für die Schülerinnen 
und Schüler der Realschule oder 
auch für anderweitige Nutzungen, z. 
B. durch Vereine usw. Deshalb dürfen 

wir das Haus auch nicht vernach-
lässigen und müssen dringend an 
die Fenster im Altbau des Gebäu-
des gehen, die halt ebenfalls schon 
lange in die Jahre gekommen sind 
und alleine schon aus energetischen 
Gesichtspunkten erneuert werden 
müssen. Die Kosten belaufen sich 
auf 260.000 €, beim Land haben wir 
einen Zuschuss beantragt, der uns 
jetzt dieser Tage in Höhe von 115.000 
€ bewilligt wurde. Eine schöne Ko-
stenbeteiligung also, über die wir 
sehr froh sind. Auch hier wird jetzt im 
Winter ausgeschrieben, so dass die 
Fenster dann in den Sommerferien 
des nächsten Jahres ausgetauscht 
werden können.

Und da wir schon bei der Schule 
waren, wurde letztendlich noch eine 
Konzeption zur Neuffener Schulent-
wicklung in Auftrag gegeben. Wie 
gerade schon erwähnt, benötigen 
wir die Räumlichkeiten der Werkre-
alschule auch dann, wenn diese 
Schule eingestellt wird. Wir haben 
unverändert unsere Grundschule, 
die Realschule sowie eine Außenstel-
le der Förderschule aus Nürtingen. 
Und all diese Schularten werden auf 
jeden Fall auch in Zukunft in Neuffen 
bleiben. Im Zusammengang mit der 
Entscheidung über die Zukunft un-
serer Stadthalle ist da natürlich auch 
unser Schulzentrum mit einzube-
ziehen. Mögliche Varianten können 
nämlich darin gesehen werden, dass 
vielleicht Teile des derzeitigen Be-
darfs an Vereins- und Übungsräumen 
in der Stadthalle ja künftig über frei 
werdende Schulräume abgedeckt 
werden könnten. Um dies aber im 
Detail festlegen zu können, bedarf es 
einer gründlichen Untersuchung, wie 
sich die Schulentwicklung bei uns in 
Neuffen insgesamt darstellt.

So viel für heute aus Ihrem Gemein-
derat mit herzlichen Grüßen aus dem 
Rathaus

Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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Ein Platz zum Sandeln, Matschen und Spritzen

Neuffens Zentrum ist um eine Attraktion reicher. Vor rund zwei Wochen konnte der Wasserspielplatz am Unteren 
Graben nach rund zwei Jahren Planung und Bau seiner Bestimmung übergeben werden. Auch wenn die Witterung 
noch keine sommerlichen Gefühle hat aufkommen lassen, haben die kleinen Neuffener es sich nicht nehmen 
lassen, ihren Wasserspielplatz in Beschlag zu nehmen. Bis zu den Knien im Matsch stehend werden immer wieder 
neue kleine Bäche und Seen im großzügigen Auslaufbereich des Spielplatzes angelegt. „Der Standort in zentraler 
Lage am Rand des Stadtkerns war offensichtlich die richtige Wahl“, freute sich Bürgermeister Matthias Bäcker 
über die gute Resonanz. Erster Anstoß für einen Spielplatz mit dem Thema Wasser gab die Spielleitplanung, die 
Bäcker im Jahre 2011 initiiert hatte. 

Damals wünschten sich die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen einen Bacherlebnisplatz. Nachdem Rat und 
Verwaltung sich aus haftungsrechtlichen Gründen und wegen eines zu massiven Eingriffs in den Bachuferbereich 
der Steinach von diesem Ziel verabschieden mussten, entschied man sich für den Bau des Wasserspielplatzes. 
Nach den Vorgaben des Planungsbüros Fischer & Partner aus Reichenbach haben Bauhofl eiter Sven Seiler 
und sein Team in Kooperation mit der Neuffener Baufi rma Haist den Spielplatz angelegt. Zusätzlich wurde auf 
Höhe des Spielplatzes eine Fahrbahnerhöhung im Unteren Graben gebaut, die allzu eilige Verkehrsteilnehmer 
ausbremst. Die Gesamtkosten für die Maßnahme liegen bei rund 40.000 €.

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, Telefax 07025/106 293, E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzeigen und Beilagen): Bürgermeister Matthias Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunalblatt GmbH & Co. KG, Römerstraße 19, 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 02. Juli 2016
Mörike-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, 
Kirchheimer Str. 7
Grafenberg-Apotheke, 
Grafenberg, 
Nürtingen Str. 5

Sonntag, 03. Juli 2016
Steinach-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, 
Steinengrabenstr. 17
Apotheke am Tübinger Tor,  
Reutlingen (Innenstadt), 
Katharinenstr. 28

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

Sommerferienprogramm 2016 
– Noch freie Plätze! 

Alle Kurzentschlossenen können sich 
noch bis Montag, 4. Juli 2016, 12.00 
Uhr auf dem Rathaus, Zimmer 5, bei fol-
genden Veranstaltungen anmelden: 

Nr.  1 Ob warm oder kalt ... ab in den 
Wald! 

Nr.  4 Ein Vormittag beim Polizeirevier 
Nürtingen 

Nr.  7 Expedition in den Gerätedschun-
gel 

Nr. 16 Tierischer Bastelspaß mit Fuchs 
und Eule 

Nr. 21 Wir kommen aus dem Morgen-
land ... 

Nr. 23 Spinnen mit Wolle – vom Schaf 
zum Faden 

Nr. 26 Verkleiden, Schminken, Theater 
spielen am Nachmittag 

Nr. 29 Beim Floristen 
Nr. 35 Tennis macht Spaß 
Nr. 36 Tennis macht Spaß – für Größere 
Nr. 38 Mit den Rittern auf der Burg 
Nr. 44 Witzige Holzideen 
Nr. 45 Ins Schwarze getroffen 
Nr. 46 Workshop „Akkordeon“ 

Abholung der Ferienpässe 
Ihr könnt euren Ferienpass von Montag, 
11. Juli bis Freitag, 15. Juli 2016 während 
der üblichen Öffnungszeiten auf dem 
Rathaus, Zimmer 5, abholen. 

Müllabfuhr 
Termine im Juli 2016 

Restmüll 
Dienstag, 5. Juli 2016 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 19. Juli 2016 

Biomüll 
Dienstag, 5. Juli 2016 
Dienstag, 12. Juli 2016 
Dienstag, 19. Juli 2016 
Dienstag, 26. Juli 2016 
 
Gelber Sack 
Freitag, 8. Juli 2016 
Freitag, 22. Juli 2016 
 
Papiertonne 
Freitag, 22. Juli 2016 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.

Herzliche Glückwünsche der 
Stadtverwaltung

Am 2. Juli feiert
Herr Theodor Gall seinen 
80. Geburtstag

Am 4. Juli feiert
Herr Horst Michel seinen 
90. Geburtstag
und
Herr Johann Betscher seinen 
85. Geburtstag

Am 6. Juli feiert
Herr Johann Schmidt seinen 
80. Geburtstag

Am 7. Juli feiert
Frau Lotte Dangel ihren 
75. Geburtstag
und
Herr Peter Freier seinen 
70. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 2. Juli 2016 wie ge-
wohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edelmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung-
pfl anzen

Henzler-Früchte - Rammerthof 
Nürtingen
Spargel, Kartoffeln, eigene Erdbeeren

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken

Hoss, Rainer und Petra - Fricken-
hausen
Liköre, Spirituosen aus eigener Pro-
duktion
Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 
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Einladung zum 1. Neuffener 
Seniorenfrühstück 
Im Rahmen des monatlichen Senioren-
treffs unserer Evangelischen Kirchenge-
meinde werden wir gemeinsam kom-
menden 

Dienstag, dem 5. Juli 2016, 
von 9 bis 11 Uhr, 

im Evangelischen Gemeindehaus 

kurzweilige Stunden mit Überraschungs-
gästen erleben. 

Das Team des Seniorentreffs, Pfarrerin 
Chr. Walter-Bettinger, Pfarrer i.R. H. Sig-
loch und Frau Siebert vom TIP freuen 
sich, mit Ihnen den Tag bei einem lecke-
ren Frühstücksbüfett zu beginnen. Neben 
geistlichen Worten, Gesang, allerlei Un-
terhaltsamem und Informationen durch 
Frau Siebert über das Rathaus, aktuelle 
Stadtgeschehen sowie Regelungen und 
Möglichkeiten im Bereich der Gesund-
heit und Pfl ege verbleibt auch Zeit zum 
Gedankenaustausch und anregende Ge-
spräche. Sicher ist für jeden Geschmack 
im doppelten Sinne etwas dabei – wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und schöne 
Stunden. 

Falls sie einen Fahrdienst benötigen, mel-
den Sie sich gerne unter T. 2720 im Ev. 
Pfarramt. 

Neue Bücher 
J. Hermann: Letti Park 
S. Lark: Unter fernen Himmeln 

Neue Kinderbücher 
R. Wolke: Volltreffer zum Geburts-

tag 
R. Wolke: Zweikampf um den Ball 
I. Sieger: Kokosnuss: Vulkan-

Alarm auf der Drachen-
insel 

J. Boehme: Conni und das Ponya-
benteuer 

M. Peinikofer: Sternenritter B. 6 
Meyer: Das Sportfest 
S. Stehr: Total verrückt nach Fuß-

ball B.2 
A. Schlüter: Die tollste Fußballmann-

schaft der Welt 
A. Schlüter: Die Fußball-Haie B. 1+2 

Inge Hess
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Filmreihe „Starke Filme für Menschen-
rechte“ 
Citizenfour 
Dokumentation, 114 min. 
USA, Deutschland 2014 
Regie: Laura Poitras 
Sonntag, 17.07., 17:45 Uhr 
Dienstag, 19.07., 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Eintrittspreis: Traumpalast Nürtingen 
Ohne Anmeldung 

"Sauf, du Sack!" 
Das Feiern auf dem Wasen (11102) 
Vortrag 
Dr. Claudia Bosch 
Montag, 11.07.16, 19:00-21:30 Uhr 
Nürtingen, Stadtmuseum 
Gebühr: 4,00 € (Abendkasse) 
ohne Anmeldung 

Bildbearbeitung mit GIMP (24006)  
Aufbaukurs 

Bettina Breton 
Samstag, 16.07.16, 09:00-16:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, edv 3 
Gebühr: 60,00 € 

Taijiquan 8 Form (33308) 
Auffrischung und Vertiefung 
Huali Dolde 
2-mal, Dienstag, ab 12.07.16 
17:00-18:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 01 
Gebühr: 14,40 € 

Energy-Dance® mit Handgeräten 
(34601A) 
Meike Haberer 
3-mal, Mittwoch, ab 13.07.16 
19:10-20:25 Uhr 
Nürtingen, Kinderhaus Roßdorf, Gymna-
stikraum 
Gebühr: 16,00 € 

Kindergarten Auchtert

Auf der Pirsch, Jägerlatein 
und allerlei Interessantes 
Am Freitag den 17.Juni trafen sich die 
Hasen- und die Bärenkinder, am Bus-
bahnhof. Von dort starteten wir unseren 
Ausfl ug. Wir sind mit dem Bus bis nach 
Kohlberg gefahren und dann von der 
Bushaltestelle, vorbei an der Bäckerei 
Mayer, in den Wald gegangen. Unter-
wegs haben wir eine Frühstückspause 
eingelegt und die Aussicht bewundert. 
Besonders fasziniert hat uns, dass wir 
sowohl den Hohen Neuffen, als auch die 
Burg Teck so gut sehen konnten. 

Nach einer Stärkung ging es weiter. 
Schon bald kamen wir an einer Wegga-
belung an, dort war ein Tisch und eine 
Bank aufgebaut, auf beidem lagen unter-
schiedlichste Dinge, wir konnten schon 
von Weitem Fell und Geweihe erkennen. 
Wir wurden mit freudigem Gebell begrüßt 
und der kleine Jagdhund beschnupperte 
alle. 
Dann durften wir uns um die Bank stellen 
und wurden von Herrn Rau und seiner 
Lebensgefährtin Frau Wolf und von un-
serem Kindipapa Denis Hinze begrüßt. 
Alle drei sind Jäger und haben uns an 
diesem Tag die Aufgaben eines Jägers 
etwas näher gebracht. 

Wildschweine 
Zu erst hat uns Herr Rau das Fell eines 
Wildschweins gezeigt und gemeinsam 
mit Denis Hinze so hingehalten, dass wir 
erkennen konnten, wie groß so ein Wild-
schwein tatsächlich ist. 
Dann hatte Herr Rau auch einen Wild-
schweinschädel dabei und hat uns am 
Gebiss gezeigt, dass Wildscheine 44 
Zähne haben. Auf einer angrenzenden 
Wiese hat er uns gezeigt, wie es aussieht, 
wenn die Wildscheine nach Essen gra-
ben. Er hat uns erklärt, dass Wildschwei-
ne Allesfresser sind. Das heißt, dass sie 

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 

Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 

Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 

Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 

Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 
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sowohl die Insekten aus der Erde essen, 
aber auch Schokolade essen würden, 
wenn wir ihnen welche geben würden. 
Im Wald durften wir dann noch eine Wild-
scheinsuhle anschauen. Herr Rau hat ge-
sagt, dass wir den Baumstamm der direkt 
neben der Suhle steht nicht berühren 
sollen. Aber wir durften mal dran riechen. 
Der hat vielleicht gestunken. Herr Rau hat 
uns erklärt, dass die Wildscheine sich 
erst im Dreck suhlen und sich dann am 
Stamm Reiben, deshalb würde der so 
stinken. Und für die Wildschweine wär 
das, wie für uns Parfum. 

Auf der Pirsch 
Unglaublich wie leise die Kindergarten-
kinder vom Kindergarten Auchtert sein 
können... 
Wir sind auf die Pirsch gegeangen. Herr 
Rau, Herr Hinze und Frau Wolf hatten im 
Wald einige Tiere versteckt. Wir durften 
dann im Gänsemarsch, immer mit etwas 
Abstand durch den Wald gehen und uns 
umschauen. Wenn man ein Tier entdeckt 

hatte sollte man sich dieses merken, erst 
ganz am Schluss durften alle Kinder auf-
zählen, was sie gesehen haben. 
Ein Hermelin, eine Ente, eine Eichhörn-
chen, ein Fuchs, ein Frischling, eine Eule, 
ein Marder, und noch mehr. 

Die Tiere 
In einem großen Anhänger hatten unsere 
drei Jäger sehr viele ausgestopfte Tiere 
dabei, so konnten wir lernen wer im Wald 
lebt, und wie diese Tiere aussehen. Das 
Fell des Hermelin zum Beispiel, ist im 
Sommer braun und wird im Winter weiß. 
Biber sind ziemlich groß. Den Auerhahn 
wird es hier nicht mehr allzu lange geben, 
da er nicht das zum fressen fi ndet, was er 
braucht. Eine Eule war dein, ein Dachs, 
ein Marder und viele mehr.

Im Wald 
Im Wald hat uns Herr Rau noch viele 
Dinge gezeigt, die ein Jäger so tut. Zum 
Beispiel ist ihm sofort aufgefallen, wenn 
junge Bäume angknappert waren. Er hat 

uns erzählt, dass dann Rehe hier im Wald 
unterwegs sind. Außerdem hat er uns 
junge Bäume gezeigt, bei denen die Rin-
de abgeschabt war und einige Zweige 
abgeknickt sind. Hier war der Rehbock 
und hat sein Revier markiert, das macht 
er indem er mit seinem Geweih am Baum 
Reibt, so sondert er einen Duft ab, den 
andere Rehböcke riechen können und so 
wissen, dass dies sein Gebiet ist. 
Wir hatten sehr viel Spaß und haben 
vieles gelernt. Wir wissen jetzt auch, 
dass wir im Wald nichts abknicken oder 
wegreisen sollen, da das Futter für die 
Tiere sein kann. Man soll keien Stöcke 
in die Wildscheinsuhle werfen, da der 
Jäger sonst wieder mehr arbeit hat, beim 
herausholen, Jägerlatein gibt es nicht, die 
Jäger haben nur Wörter mit denen sie 
sich untereinander leichter verständigen 
können und und und. 

Wir bedanken uns hiermit bei Herrn Rau 
und Frau Wolf, wie auch bei der Familie 
Hinze für diesen spannenden Vormittag.

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de
 4. Als Anschlag an der Anschlag-
  tafel im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
  dir Tafel wird von uns überprüft, 
  unzulässige Anzeigen werden 
  entfernt.) 

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.
Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.
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Zeitungstreff im Kindergarten Halde 

Mit viel Spaß haben sich die Vorschul-
kinder am Zeitungsprojekt mit der Nür-
tinger Zeitung beteiligt. Jeden Tag lag 
vor der Kindergartentür eine Zeitung 
für jedes Kind bereit. In der täglichen 

Zeitungsrunde gab es Vieles zu entde-
cken. Wir haben Buchstaben gesucht, 
eigene Geschichten erfunden und die 
Mitwirkenden einer Zeitung kennenge-
lernt. Bei der Druckhausbesichtigung in 
Nürtingen trafen wir sogar auf Paula, die 
Zeitungsente. Für manchen stellte sich 
die spannende Frage: “Ist die echt ?“ Be-
sonders interessant war für die Jungs die 
Sportseite. Sie haben viele Fußballer auf 
den Fotos wiedererkannt und die Euro-
pameisterschaft war ein großes Thema. 
Natürlich kann man eine Zeitung nicht nur 
„lesen“, sondern auch für lustige Spiele 
und Basteleien nützen... 

Es war in den letzten 3 Wochen für alle 
Beteiligten eine neue Herausforderung 
und Erfahrung, die sie mit dem Medium 
„Zeitung“ machen durften. 

Wir laufen für Nepal! 
Am 28. Juli 2015 fand an der Realschule 
Neuffen ein Sponsorenlauf statt, der das 
Leben vieler Menschen in Nepal verän-
derte und Mut zur Hoffnung gab. Durch 
den von Schülern, Lehrern und Eltern 
erlaufenen Erlös, trug der Sponsorenlauf 
dazu bei, dass Schüler in Ghachock wei-
tere Klassenräume in ihrer Schule bekom-
men und unterrichtet werden können. 

 „Good Morning, Namaste, Guten Mor-
gen“, begrüßte Basanta Raj Dawandi 
im Mai die SMV der Realschule Neuf-
fen und steckte mit seiner positiven Art 
den ganzen Raum an. Dawandi, der seit 
19 Jahren mit Matthias Dold befreundet 
ist, stellte sich zunächst vor und erzähl-
te Interessantes von seiner Heimat. Mit 
wunderschönen idyllischen Bildern be-
schrieb er das Leben in Nepal. „Doch ich 
bin nicht nur hier, um euch meine Heimat 
zu zeigen, sondern auch euch zu sagen, 
dass ihr eine großartige Hilfe für unsere 
Region gewesen seid!“, setzte er fort. 
Auch sein langjähriger Freund Matthias 
Dold freute sich da zu sein und verkün-
dete vorab eine gute Nachricht: „Die 
Spende von 14.000,00 Euro ist ange-
kommen – DANKE!“ 
Damit meinte er das Geld, welches die 
Schüler, Eltern und Lehrer der Realschu-
le Neuffen bei einem Sponsorenlauf ge-
sammelt hatten und dessen Erlös einem 
kleinen Teil der Menschen in Nepal wie-
der Hoffnung schenken sollte. Das Land 
wurde drei Monate zuvor durch ein hef-
tiges Beben erschüttert und kostete nicht 
nur zahlreichen Menschen das Leben, 
sondern machte viele von ihnen auch 
obdachlos. 

Im Rahmen des Sporttages am 28. Juli 
2015 sollte der Sponsorenlauf, der durch 
die SMV und Herrn Fischer organisiert 
wurde, einer kleinen Schule in Thanapati 
helfen. Doch die erlaufene Summe lan-
dete nicht wie ursprünglich geplant an 
dieser Schule. Als Dold und Dawandi mit 
ihrer Hilfsorganisation mitbekamen, dass 
7 Häuser in der näheren Region völlig 
vom Erdbeben zerstört waren, schlugen 
sie vor, dass das Geld an dieser Stelle 
besser angelegt wäre. Hier wären die 
Spenden trotz alledem der Bildung zugu-
tegekommen, sagten sie, da Kinder nur 
so wohlbehütet aufwachsen und lernen 
können. Die betroffenen Familien jedoch 
versicherten, dass sie den Aufbau alleine 
stemmen könnten und gaben das Geld 
für den Ausbau der Bildungseinrichtung 
frei. 
Und die Hilfe kam, anders als bei größe-
ren Organisationen, sehr schnell bei den 
Menschen an. „Es war eine große Hilfe 
für unsere Region und unsere Kinder. 



Neuffener Anzeiger8 Nr. 26/2016       Freitag, 1. Juli 2016

Deswegen sind wir aus Nepal zu Euch 
gekommen, um euch für die großartige 
Unterstützung zu danken“, sagte Dawan-
di sichtlich gerührt. 

Durch die Spende der Realschule Neuf-
fen war es den Initiatoren möglich, drei 
weitere Räume einer bereits kleinen 
Schule in Ghachock anzubauen und den 
dortigen Schülern dadurch die Möglich-
keit zu bieten, dass diese am Unterricht 
teilnehmen können. Die Räumlichkeiten 
werden schon bald bezogen und Dold 
versprach der SMV, weitere Bilder nach-
zureichen. 

Auch eine Botschaft direkt von den Ein-
wohnern in Ghachock hatten Dawandi 
und Dold für die Neuffener Realschüler 
dabei: „Thank you for helping us in 
Nepal!“ 

Schön, dass wir helfen konnten! 
Sü 

Nicht vergessen - 
Spielsachenfl ohmarkt 2016 !!! 
Wann: Samstag, den 2. Juli um 10 Uhr  
(Aufbau ab 9.30 Uhr) 
Wo: Schulhof der Neuffener Grundschu-
le (bei schlechtem Wetter im Schulhaus) 
Infos bei: Simone Kimmerle Tel. 841306 
und Christine Eißmann Tel. 8707009 
Wir freuen uns auf Euch! 

Grundschule Kohlberg
Am 22. Juni war es wieder soweit: 
Pausenvesperverkauf der Klasse 1 an 
der Grundschule am Jusi! 
Einmal im Monat gibt es an der Grund-
schule einen Vesperverkauf unter dem 
Motto „Gesundes Frühstück für gesunde 
Kinder". 
Auf- und abgebaut, hergerichtet und ver-
kauft wird das Pausenvesper von Eltern 
und Schülerinnen und Schüler der jewei-

ligen Klasse. Die Einnahmen fl ießen in die 
Klassenkasse. 
Die Kinder der ersten Klasse zeigten 
vollen Einsatz und bereiteten mit Freu-
de das Pausenvesper für ihre Mitschü-
lerinnen und Mitschüler vor. Wie immer 
stürmten in der großen Pause rund 90 
Kinder das Buffet und genossen die ge-
sunden Leckereien. 
Der nächste Verkauf wird sehnsüchtig 
erwartet! 

Mehr Sicherheit für alle.

Dank „Tempo 30“
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Gemeindebüro:  
Renate Munk Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 
10 bis 12 Uhr 

Pfarramt-Ost:  
Pfarrer Gunther Seibold, Tel. 2720, 
seibold@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, 
derzeit wegen Elternzeit nicht im Dienst 
Vikariat:  Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, roos@ev-kirche-neuffen.de 

Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch:  So spricht der Herr, der 
dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 
Jes. 43,1 

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 3. Juli 
10.00 Gottesdienst  
 Predigt: Seibold 
 Predigttext: Römer 6,3-8 
 Thema: „mit auferstanden“ 
 Opfer: Bezirkskirchentag 
10.00 Kindergottesdienst 

TERMINE 
Freitag, 1. Juli 
15.00 Abfahrt zum Konfi -Camp am 

Schulzentrum Halde 

Sonntag, 3. Juli 
19.00 Bibelstunde für junge Leute 

Dienstag, 5. Juli 
 9.00 Seniorenfrühstück (s.u.) 
14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 - Kinderstunde (4-jähr. bis Ende
16.30 1. Klasse) 
17.00- Jungschar Senfkörner für 
18.30 Mädchen und Jungs (Klasse 2-4) 

Mittwoch, 6. Juli 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 Konfi -Unterricht 1 
16.15 Konfi -Unterricht 2 
19.30 Jugendkreis 
20.00 CHORgrenzenlos 

Donnerstag, 7. Juli 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel 
20.00 Posaunenchor 

Freitag, 8. Juli 
17.30 – Bubenjungschar
19.00 (Klasse 5-7) 

HINWEISE 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 3. Juli mit Pfr. Seibold. 
Musikalisch wirkt der CHORgrenzenlos 
mit. Dass es im Wochenspruch heißt „ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen“, 
greift das Kreativelement ganz praktisch 
auf. In der Predigt zum Römerbrief mit 
dem Motto „mit auferstanden“ geht es 
um das neue Leben, das getaufte Men-
schen in Anspruch nehmen können. An-
schließend ist Kirchenkaffee. 

Gemeinsames Seniorenfrühstück 
Am Dienstag, 5. Juli um 9.00 Uhr fi ndet 
im Evangelischen Gemeindehaus das 
1. Neuffener Seniorenfrühstück statt. 
Dazu sind alleSeniorinnen und Senio-
ren eingeladen, die gerne an einem 
schön gedeckten Frühstückstisch und 
am Buffet den Tag fröhlich und in netter 
Runde beginnen möchten. Im Rahmen-
programm mit dabei sind Frau Pfarrerin 
Walter-Bettinger, Herr Pfarrer i. R. Helmut 
Sigloch und Besuch aus dem Rathaus 
hat sich ebenfalls angekündigt. Das Team 
vom Seniorentreff freut sich auf zahlreiche 
Frühstücksgäste. Herzliche Einladung. 

VORSCHAU 
An Stelle des traditionellen Bauerloch-
festes fi ndet in diesem Jahr am Sonn-
tag, 10. Juli vor der Martinskirche ein 
CVJM- und Gemeindegottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen  auf dem 
Kirchplatz statt. Beginn ist um 11 Uhr. 
Am Abend vorher, Samstag 9. Juli, ist ein 
Sommernachtskino geplant. 

„WORTE VOLLER LEBEN“ lautet das 
Motto des diejährigen Bezirkskirchen-
tages vom 10.-17. Juli. Die Programm-
hefte wurden am Do. 30. Juni mit der 
Nürtinger Zeitung zugestellt. Weitere 
Hefte liegen in der Kirche und im Gemein-
dehaus aus oder sind im Gemeindebüro 
erhältlich. Es wird ein sehr vielfältiges 
Programm angeboten. Auch in Neuffen 
fi nden Veranstaltungen im Rahmen des 
Bezirkskirchentages statt: 
Die Eröffnung erfolgt im Rahmen des 
CVJM - und Gemeindegottesdienstes 
am 10. Juli auf dem Kirchplatz. (s.o.) 

Kirchenerkundung mit allen Sinnen 
Im Rahmen des Bezirkskirchentags „(W)
ORTE VOLL(-ER)LEBEN“ bietet die Kir-
chengemeinde Neuffen eine Veranstal-
tung zur Entdeckung der Martinskirche 
mit allen Sinnen an. Mit den Mitteln der 
Kirchenraumpädagogik erschließen sich 
Kirchenräume sinnlich und geistlich 
durch aktives Erleben. Die Martinskirche 
in Neuffen bietet großen Raum und viele 
Schätze, die zur Entdeckung einladen. 
Die Leitung haben Pfr. Gunther Seibold 
und Diakon Ulrich Häußermann, die bei-
de berufl iche Erfahrungen in Architektur, 
Raum und Theologie mitbringen. 
Termin ist Dienstag, 12. Juli, 20 Uhr (etwa 
90 Minuten). 

Anmeldung erforderlich (begrenzte Teil-
nehmerzahl: 15 Personen) beim Gemein-
debüro (s.o.) 

Der „Sommerabend“, den das Intermez-
zo-Team am Montag, 11. Juli gestaltet, 
beschäftigt sich ebenfalls mit dem The-
ma des Bezirkskirchentages: Orte erle-
ben beim Gang durch die Natur und an 
verschiedenen Orten Worte des Lebens 
hören. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr am 
Schelmenwasen. Der Abend endet mit 
einem gemütlichen Ausklang im Bauer-
loch. Bei schlechtem Wetter fi ndet der 
Sommerabend nicht statt. Rückfragen 
bei Gerlinde Seibold, Tel: 909584. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 

Miteinander packen wirs –  
das Mitmachkonzert für Groß und 
Klein mit Mike Müllerbauer 

Am  14. Juli 2016  ist es soweit: Um 17:00 
Uhr gastiert Mike Müllerbauer in Kohl-
berg in der Jusihalle. Wer bei einem 
Konzert vor allem ans Zuhören und Zu-
schauen denkt, der hat Mike Müllerbauer 
noch nicht kennengelernt. Denn bei dem 
sympathischen 39-Jährigen lautet die 
Devise: mitmachen statt nur dabei sein. 
Mit seiner humorvollen Art, seinen groo-
vigen Songs und seinen kinderleichten 
Mitmach-Choreografi en begeistert der 
leidenschaftliche Kinderliedermacher 
Jung und Alt, Klein und Groß. 

Kartenvorbestellung: Evangelisches 
Jugendwerk Bezirk Nürtingen, Steinen-
bergstraße 6, 72622 Nürtingen oder unter 
rohde@ejw-nuertingen.de oder Telefon 
07022/7386410. 
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Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag – Mittwoch und Freitag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 -
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 
Bankverbindung 
Kreissparkasse Esslingen 
IBAN DE08 6115 0020 0048 6041 69 
BIC ESSLDE66XXX 

I.  Gottesdienste 

Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren,
Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 

Samstag, 02. Juli 
17:00 Eucharistiefeier in Neuffen (Ver-

tretung) 
19:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung)

Sonntag, 03. Juli – 14. Sonntag im 
Jahreskreis - Paulusfest 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
10:00 feierliche Eucharistiefeier in 

Beuren zum Paulusfest
 Anschließend Paulusfest 
 9:30 ökumenischer Gottesdienst 

zum Kirschenfest Kohlberg

Dienstag, 05. Juli 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren

Mittwoch. 06. Juli 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen

Donnerstag, 07. Juli 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen

Freitag, 08. Juli 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhausen

Samstag, 09. Juli 
17:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
19:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung)

Sonntag, 10. Juli – 
15. Sonntag im Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00 Eucharistiefeier in Neuffen 
 Memento Martina Watteroth-

Palesch 

Mitteilungen und Veranstaltungen 

PAULUSFEST

G E M E I N D E F E S T

Sonntag
03.07.2016
kath.

Herzliche Einladung an alle Mitbürger

10 Uhr Feierlicher Festgottesdienst
in der Kirche

ab 11.30 Uhr Mittagessen
(Grillteller mit Kartoffelsalat)

ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen

wir feiern den
Namenstag unserer
Kirchengemeinde

Gemeindezentrum
in Beuren

Der Erlös ist für die Sanierung des
Gemeindezentrums Neuffen

Paulusfest Beuren 
Wir feiern den Namenstag unserer Be-
urener Kirche! Am Sonntag, 03. Juli, 
feiern wir das Paulusfest im kath. Ge-
meindezentrum Beuren. Wir laden Sie ein 
zur Eucharistiefeier um 10.00 Uhr in der 
Pauluskirche. Nach dem Gottesdienst 
können Sie sich stärken mit leckerem 
vom Grill und Kartoffelsalat. In oder (bei 
gutem Wetter) vor unserem Gemeinde-
haus. Kaffee und Kuchen gibt es ab 
14.00 Uhr. Der Erlös ist für die Sanierung 
des Gemeindezentrums Neuffen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Für das Kuchenbüfett bitten wir um Ku-
chenspenden. Vielen Dank! 

Pfarrbüro geschlossen 
In der Zeit vom 4.bis 6. Juli ist das Pfarr-
büro geschlossen. In dieser Zeit wen-
den Sie sich bitte an das Pfarrbüro Fri-
ckenhausen, Kolpingstraße 8, Telefon: 
07022/41710 

Jahresrechnung 2015 
Die Jahresrechnung 2015 der Kath. Kir-
chenpfl ege Neuffen liegt in der Zeit vom 
08.07.2016 bis 22.07.2016 zur Einsicht 
der Gemeindemitglieder im Kath. Pfarr-
amt Neuffen, Lichtensteinstr. 16 während 
der Bürozeiten aus: Montag – Mittwoch 
und Freitag 8.30 – 11.30 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Telefon (07025)2756. 

Meditationskreis Beuren 
Das nächste Treffen fi ndet am Freitag, 
08. Juli um 19:30 Uhr in der katho-
lischen Kirche Beuren statt. 

Projektchor zum Patrozinium 
Die Freude am gemeinschaftlichen Sin-
gen verbindet die Mitglieder des Kirchen-
chores. Dabei steht nicht nur die kontinu-
ierliche Probenarbeit, sondern auch die 
vielfältige Gestaltung des Gemeindele-
bens in Gottesdiensten, oder an Festen 
im Mittelpunkt. 
Um dieses Vergnügen kennenzulernen, 
möchten wir alle interessierten Sänge-
rinnen und Sänger herzlich zu einem ge-
meinsamen Projekt einladen. Ab dem 4. 

Juli werden wir die Vorbereitungen für 
das Patrozinium am 18.September 2016 
aufnehmen. An diesem Fest soll die "Mis-
sa brevis" von Jacob de Haan erklingen. 
Bei gemeinsamen Proben jeden Montag 
von 19:45 bis 21:15Uhr im Omni in Fri-
ckenhausen und einem gemeinsamen 
Probennachmittag, besteht die Gelegen-
heit, den Kirchenchor kennenzulernen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Lust 
am Singen entdecken und nicht nur zum 
Gelingen des Projektes, sondern auch 
darüber hinaus zum Leben im Kirchen-
chor beitragen. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
kommen Sie einfach vorbei. 
In freudiger Erwartung, der Kirchenchor 
Frickenhausen 

Und für den Nachwuchs... 
 ... von 6 bis 16 Jahren, gibt es im neuen 
Kinder- und Jugendchor die Gelegen-
heit jeden Donnerstag von 17 bis ca. 18 
Uhr mit Spiel und Spaß zu singen. Die 
Proben fi nden im katholischen Gemein-
dehaus in Neuffen (Lichtensteinstraße 
16) statt. 
Auch hier würden wir uns über zahlreiche 
Neuzugänge freuen. 
Kommt einfach vorbei! 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bit-
te vertrauensvoll an das Pfarrbüro. 

Ministunde 
Die nächste Ministunde fi ndet am Frei-
tag, 15. Juli um 18 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Neuffen statt. 

Freitag, 1.7. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 3.7. 
10:00 Gottesdienst mit Manfred 

Vick, Renningen 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 5.7. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Mittwoch, 6.7. 
20.00 Junge Erwachsene Hauskreis 

Donnerstag, 7.7. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 8.7. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 10.7.  
10.00 Tauf-Gottesdienst mit Sven 

Trabandt 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Gemeinsames Essen im Buf-

fetstil 

Wort Gottes für diese Woche: 
Das Viertelfi nale der EM brachte manche 
Überraschungen. Der Paulus der Bibel 

Ihr Blut
rettet Leben!
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entwickelt seine Gedanken nun für einen 
unsichtbaren Preis im Lebenslauf weiter. 
„ Er (der Athlet)tut das allerdings, um 
einen Preis zu erringen, dessen Wert 
verblassen wird – wir (Christen zu seiner 
Zeit) aber tun es für einen ewigen Preis.“ 
Der ewige Preis ist die ewige Gemein-
schaft mit Gott. Dafür lohnt es sich zu 
laufen. 
Neues Testament, 1.Korintherbrief, Kapi-
tel 9, Vers 25 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klasse bis 6. Klasse 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

Wochenspruch des 
Kirchenjahres: 
So spricht der Herr, der dich geschaffen 
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein. 
Jesaja 43,1 

Samstag, 02. Juli 
Stiftskirche Dettingen 
15.00 Trauung  Lothar Benzel und 

Nina geb. Doll

Sonntag, 03. Juli – 
6. Sonntag nach Trinitatis 

Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Prädikantin 

Ursula Schweiß aus Bad Urach 
 Opfer für die Stiftskirchenreno-

vierung, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.00 – 10.30 Uhr) im Gemein-
dehaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst, 
 Pfarrer Harald Grimm 
 Opfer für Martin Wurster, 
 Liebenzeller Mission, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.20 – 10.45 Uhr) im Gemein-
de- und CVJM-Haus. Für Eltern 
mit Kleinkindern steht die Sa-
kristei mit Audio-Übertragung 
zur Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10 Uhr Familiengottesdienst mit dem 

Kindergarten Regenbogen, 
Pfarrer Michl Krimmer 

 Opfer für die Stiftskirchenreno-
vierung, 

 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. Es fi ndet keine Kin-
derkirche im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 10. Juli 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Tobias Gentsch 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst mit 

Taufen, Pfarrer Harald Grimm 
10.00 Christuskirche Gottesdienst mit 

dem Musikteam, Pfarrer Tobias 
Gentsch 

Erntebitt-Gottesdienste 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder un-
sere Gemeinde herzlich zu einem Ernte-
bitte-Gottesdienst ein, der in benachbar-
ten Gemeinden unseres Kirchenbezirks 
(sofern sie uns bekannt sind) gefeiert 
wird: 
03.Juli 2016, 10 Uhr 
Feldscheuer Familie Euchner in Grafen-
berg 
03. Juli 2016, 19.30 Uhr 
Tannenhof, Familie Bazlen, Blauer Rain 1, 
Metzingen, (an der Bahnlinie Richtung 
Reutlingen 
10.Juli 2016, 10 Uhr 
Maschinenhalle Fam. Gebhard Rei-
chenecker in Upfi ngen 
24. Juli 2016 in Römerstein Böhringen 
auf dem Hof von Familie Helmut Länge. 

Neben der Einladung zu den Ernte-
bittstunden in unserer Umgebung wird 
auch im Gottesdienst am 3. Juli in der 
Stiftskirche im Rahmen der Fürbitten 
schwerpunktmäßig für die heranwach-
sende Ernte gebetet werden. Auch dazu 
herzliche Einladung! 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienstlei-
stungsangebot der Ev. Kir-
chengemeinde richtet sich 
an alle Bürger Dettingens und Kappis-
häuserns, die alters, krisen- oder krank-
heitsbedingt Hilfe suchen und umfasst 
die Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, 
Garten, handwerkliches, Fahrdienste, 
Büro/Behörden, Leih-Großeltern, 
Sonstiges. 

Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner 
montags von 9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Öffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderats 

am Dienstag, 05.07. um 19.30 Uhr 
im Frickerhaus 

Tagesordnung: 
1. Andacht
2. Protokollgenehmigung
3. Bauabschnitt V Stiftskirche
4. Weiterentwicklung der Stiftskirchen-

gottesdienste: Monatlicher familien-
freundlicher Gottesdienst um 10 Uhr

5. Gottesdienste am 
 2.10. (Sponsorenlauf) und am 6.11. 

(Gemeinde –leben-Gottesdienst?)
6. Literaturgruppe von „fresh X“
7. Verschiedenes

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- 
und CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum Gemeindemit-
tagessen jeden Mittwoch zwischen 11.45 
und 13.30 Uhr. Zur besseren Planung er-
bitten wir Ihre Anmeldung bei der evange-
lischen Kirchenpfl ege (Tel. 92799-3) oder 
im Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 
06. Juli erwartet Sie folgendes Gericht: 
Gemüse/Reissuppe mit Würstchen und 
Nachtisch. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Herzliche Einladung 
Zu einem Informationsabend mit Tobias 
und Nivea Schnizler vom Fackelträger 
Zentrum Holsbybrunn,, Schweden am 
Samstag, 09. Juli 2016 um 19.30 Uhr 
in der Christuskirche Dettingen – Buch-
halde. 

Vorankündigung Kirchplatzfest 
16. / 17. Juli 2016 
Am Wochenende 16./17. Juli 2016 feiert 
die evangelische Kirchengemeinde mit 
Musik, Lichtprojektionen, Leckeres für 
den Gaumen, Gemeinde-leben-Gottes-
dienst, Wandelkonzert unter Mitwirkung 
vieler Dettinger Vereine und Gruppen 
150 Jahre Stiftskirche Dettingen. Einen 
ausführlichen Flyer zu diesem Festwo-
chenende erhalten alle Haushaltungen 
mit der nächsten Ausgabe von Dettingen 
Aktuell.

Umweltschutz

Wir alle können 
 dazu beitragen!
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CaféZeit 

Kaffee und mehr in der Stiftskirche …
Kirche auf andere Art und Weise kennenlernen …
Hast Du Lust bei diesem außergewöhnlichen Projekt dabei zu sein?
Kannst Du Dir vorstellen, mit uns an einigen Tagen, in einigen Schichten, … 
so wie es Dir möglich ist, das „Café Zeit“ mit uns zu verwirklichen?

CAFÉ ZEIT

Das „Café Zeit“ 

Eröffnung: 
Samstag, den 17.9.2016 um 17.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Montag, 19.9. – Sonntag, 2.10.2016
 9.00 – 11.30 Uhr  Frühstücks-Zeit
 14.30 – 17.30 Uhr  Kuchen-Zeit
 19.30 – 22.00 Uhr  Abend-Zeit

Wir wollen jeweils zu dritt unsere 
Gäste verwöhnen.

Wir freuen uns auf Dich 
und deine Mitarbeit!
Petra Haug, Tina Holder, Ilona Ihle, 
Bettina Beck, Claudia Schalowski, 
Dini Gülker-Grimm

Für Fragen und Anmeldungen:
Claudia Schalowski: 
cgschalowski@arcor.de
Dini Gülker-Grimm: 
dini.guelkergrimm@gmx.de

Machst Du mit?

150 jahre stiftskirche dettingen · lebendige steine

Kappishäusern 

Freitag, 01. Juli 
17.00 Bubenjungschar 
 für Jungs von 9 – 13 J.

Sonntag, 03. Juli 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 04. Juli 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetskreis, im Gemeindehaus

Dienstag, 05. Juli 
19.30 Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Frickerhaus, 
Dettingen

Freitag, 08. Juli 
17.00 Bubenjungschar für 
 Jungs von 9 – 13 J.

Sonntag, 10. Juli 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
27. – 30. Juni Pfarrkonvent  – die Det-
tinger Pfarrer werden von Pfarrerin R. 
Lück, Eningen u.A. vertreten (Tel.: 07121/ 
81170) 

Adressen 

Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, 
Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, 
Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 

Ev. Kirchenpfl ege und 
Kindergartenarbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, 
Di 8-12 Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, 
Do 10-14 Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpfl ege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, 
Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Samstag, 02.07.2016 
11:00 MuKi-Ausfl ug zu Ritter Sport, 
 Treffpunkt 11:00 Uhr in Walden-

buch 
19:00 Jugendgebet zum Gottesdienst 
 zum Gedächtnis an die Ent-

schlafenen in Metzingen, 
Christian-Völter-Str. 25. 

Sonntag, 03.07.2016 
 9:30 Gottesdienst mit Bez.-Ältester 

P. Kromer, 
 zum Gedächtnis an die Ent-

schlafenen 

Montag, 04.07.2016 
20:00 Probe Männerchor in Großbett-

lingen 

Mittwoch, 06.07.2016 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 

Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Nächster Termin:
Sa.+So. 02.+03.07. Sanitätsdienst Kir-
schenfest in Kohlberg

Chor vokal total probt immer mittwochs 
im Probenraum der Stadthalle Neuffen. 
Beginn ist um 20:00 Uhr - Ende 21:30 
Uhr  
In den Schulferien fi nden keine Proben 
und kein offenes Singen statt 
An jedem 3. Donnerstag im Monat tref-
fen wir uns zum offenen Singen, Beginn 
19:30 Uhr. .  

Musik und Kunst in der Neuffener 
Marktscheune 

Traditionell fi ndet am kommenden Sonn-
tag, 3. Juli die Veranstaltung "Musik und 
Kunst" von 11.15 bis 17 Uhr in der Neuf-
fener Marktscheune statt. Freuen Sie sich 
auf ein vielfältiges Programm aus den 
Bereichen Musik und Kunst. Sabine Grä-
bener mit ihrer kleinen Kunstwerkstatt, 
Ulla Morisco mit Ölbildern und Aquarellen 
sowie Eckhard Fritsche mit Geschwin-
digkeitsbildern und Modelliertem stellen 
aus. Für den musikalischen Bereich ist 
die Jugendmusikschule Neuffen zustän-
dig. Zur Eröffnung um 11.15 Uhr spielt die 

Was Ihnen die Vereine bieten,
lesen Sie in Ihrem Mitteilungsblatt
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Holzbläserklasse unter der Leitung von 
Renate Beck-Winkler auf. Beim Sommer-
konzert um 15 Uhr zeigen die Schüler 
der Akkordeonklasse von Andreas Hei-
merdinger sowie der Klavierklassen von 
Natalie Philippi und Edmund Dollinger 
ihr musikalisches Können. Sie musizieren 
im Solo und Ensemble. Die Ausstellung 
ist außerdem von Montag, 4. bis Don-
nerstag, 7. Juli jeweils von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren zahl-
reichen Besuch. 

Schnupperwoche „Instrumental"
Montag, 4. Juli 2016 
13.30 Uhr Keyboard bei Vera Reinold, 

Zi. 6, Grundschule 
14.30 Uhr Saxophon bei Renate Beck-

Winkler, Stadthalle Neuffen 
14.45 Uhr Blockfl öte bei Renate Schil-

ling, Zi.5, Grundschule 
15.30 Uhr Trommelkids bei Thomas 

Geist, Stadthalle Neuffen 
15.30 Uhr   Klavier  bei Natalie Philippi, 

HAR(UG)*, Grundschule 
15.30 Uhr Klarinette bei Renate Beck-

Winkler, Stadthalle Neuffen 
16.15 Uhr Querfl öte bei Yasmin Stoll, 

Zi. 1, Grundschule 
16.30 Uhr Schlagzeug bei Thomas 

Geist, Stadthalle Neuffen 
17.00 Uhr Klavier bei Edmund Dollin-

ger, In der Boindte 2/1, Neuf-
fen 

Blechblasinstrumente, Tel. 07025 6913 
zu vereinbaren 

Dienstag, 5. Juli 2016 
16.30 Uhr Gitarre bei Frank Bitter-

mann, Zi. 4, Grundschule 
16.30 Uhr Klarinette bei Renate Beck-

Winkler, HAR (UG)*, GS 
17.00 Uhr Saxophon  bei Renate Beck-

Winkler, HAR (UG)*, GS 
17.45 Uhr Trompete bei Edmund Dol-

linger, In der Boindte 2/1, 
Neuffen 

19.00 Uhr Gesang bei Edmund Dollin-
ger, In der Boindte 2/1, Neuf-
fen 

Mittwoch, 6. Juli 2016 
14.00 Uhr Klavier bei Natalie Philippi, 

HAR(UG)*, Grundschule 
14.45 Uhr Cello bei Ulrich Schwarz, 

Stadthalle Neuffen 
14.45 Uhr Geige bei Christine Ivanovic, 

Zi. 1, Grundschule Neuffen 
15.00 Uhr Gitarre bei Frank Bitter-

mann, Zi. 4, Grundschule 
16.00 Uhr Keyboard bei Vera Reinold, 

Zi. 6, Grundschule 

Freitag, 8. Juli 2016 
14.30 Uhr Akkordeon bei Andreas Hei-

merdinger, HAR(UG)*, GS 
14.30 Uhr Blockfl öte bei Renate Schil-

ling, Zi. 5, Grundschule 

*Der Handarbeitsraum (HAR) befi ndet 
sich im Untergeschoß der Grundschule 
(GS). Bitte benutzen Sie den „Hausmei-
stereingang“ auf der Schulwegseite. 
In der Stadthalle ist der Eingang links vom 
Haupteingang geöffnet. 
Musik tut gut! Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim Musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310 oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 

Schnupperwoche 
in der musikalischen Früherziehung 
In der musikalischen Früherziehung kann 
im Juli unverbindlich der Unterricht be-
sucht werden: 
Freitag, 1. Juli, 15 Uhr, 
Zimmer 6 der Grundschule - 
Leitung: Renate Schilling 
Montag, 4. Juli, 15.30 Uhr, 
Zimmer 6 der Grundschule - 
Leitung: Vera Reinold 
Mittwoch, 6. Juli, 16.30 Uhr, 
Zimmer 6 der Grundschule - 
Leitung: Vera Reinold 

Schnupperwoche 
bei den Musikzwergen 
Auch bei den Musikzwergen kann im 
Juli unverbindlich der Unterricht besucht 
werden: 
Montag, 4. Juli, 15.30 Uhr, 
Zimmer 2 der Grundschule - 
Leitung: Simone Kimmerle 
Freitag, 8. Juli, 9.30 Uhr, 
Proberaum der Stadthalle - 
Leitung: Simone Kimmerle 
Musik tut gut !  Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310 oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 

Jungtierschau 
Am Wochenende vom 02.07. - 03.07.2016 
fi ndet unsere diesjährige Jungtierschau 
in der Kurt-Schneider Anlage statt. 
(unterhalb der Feuerwehr) 
Samstag,02.07.2016 Beginn: 14.00 Uhr 
Sonntag, 03.07.2016 Beginn: 11.00 Uhr 
An beiden Tagen wird es eine umfang-
reiche Bewirtung mit leckeren Hähnchen, 
Rote,Currywurst,Pommes und verschie-
denen Getränke geben. Kaffee und Ku-
chen, sowie unsere beliebte und umfang-
reiche Tombola. 
Laden sie Freunde und Bekannte ein und 
lassen sie sich von den fl eißigen Helfern 
der Kleintierzüchter aufs Beste bewirten. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Hähnchenvorbestellung:
Tel.07025/2574 D.Oberlander 
Tel.07025/6394 A.Widmaier 
Tel.07025/7867 samstags ab 12.00 Uhr 
im Vereinsheim. 
Achtung: 
Sie können am Samstag für das EM Spiel 
Deutschland-Italien auch Hähnchen für 
Zuhause vorbestellen. 

 

Stadtkapelle 
Termine: 
Freitag, 01. Juli 
18.30 Uhr Treffen zum Ständchen 
Dienstag, 05. Juli 
20.00 Uhr Orchesterprobe 

Musikverein Jugend 
Termine:  
Sonntag, 03. Juli 
11.00 Uhr Treffen zur Vernissage 
in der Marktscheune 
(Kleidung: komplett in schwarz) 
Montag, 04. Juli 
18.00 Uhr Bandprobe im Proberaum der 
Stadthalle 
Euer Jugend-Gremium 
Franzi, Marina und Larissa 

Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch 

Altpapiersammlung am Samstag, den 
02.07.2016 
Die Naturfreunde Neuffen sammeln am 
Samstag, den 02.07.2016 Altpapier. Ge-
sammelt werden Kataloge, Prospekte, 
Zeitungen und Zeitschriften, nicht mit-
genommen werden können Kartonagen. 
Bitte stellen Sie das Sammelgut gebün-
delt und gut sichtbar an den Straßenrand. 
Das Altpapier wird ab 9.00 Uhr eingesam-
melt. Gesammelt wird bei jedem Wetter. 
Das Altpapier kann auch zu jeder Zeit am 
Naturfreundehaus in der Nürtinger Stra-
ße in die dafür bereitgestellte Gitterbox 
gelegt werden. 
Dieter Kammerer 
Obmann 

Landestreffen der NaturFreunde 
Tagesausfl ug zur Landesgartenschau 
in Öhringen am Sonntag, 10. Juli 2016 
Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Natur-
Freundehaus zur Bildung von Fahrge-
meinschaften. Zur besseren Planung bit-
te ich um Voranmeldung bei P. Kammerer, 
Tel. 5629 ab 18 Uhr. 
Wir wünschen uns eine rege Teilnahme 
(Gäste sind herzlich willkommen) und 
schönes Ausfl ugswetter. 
P. Kammerer

Tag der offenen Tür , Jubiläen des SV 
Neuffen ein voller Erfolg
Der Schützenverein kann auf gelungenes 
Fest, einen gut besuchten Tag der of-
fenen Tür zum Anlass seiner Jubiläen 
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am So. 19.06. zurückblicken. (Es wurde 
berichtet) Trotz unbeständigem Wetter 
kamen viele Gäste und Teilnehmer aus 
nah und fern. 

Die interessanten Vorführungen der 
Lanz-Bulldog Gruppe, die Ausstellung 
der Renn- u. Sportwagen wie auch die 
Info-Stände über Vorderlader-Technik , 
das Luftgewehr-Spass- und das Vorder-
lader-Schnupperschiessen zogen grosse 
Aufmerksamkeit auf sich. 

Ein besonderer Höhepunkt war auch die 
Böller-Gruppe der königl. priviligierten 
Schützengesellschaft Weissenhorn die 
mit einem ganzen Bus angereist war und 
die Fahnenhissung durch eine histo-
rische Uniformengruppe. Die eigens zu 
dem Anlass geprägte Sonder-Medaille 
des SV Neuffen ist restlos vergriffen. 

Als Ehrengäste durften wir den Bezirk-
soberschützenmeister Karl-Heinz Fleck, 
Bürgermeister Matthias Bäcker, Schüt-
zen-Bezirks-Sportleiter Markus Feuchter, 
Kreis- Oberschützenmeister Oliver Raisch, 
und die Welt- u. Europameisterin im VL-

Gewehr Frau Tordis-Arlett Nitsch sowie 
weitere Offi zielle von befreundeten Verei-
nen begrüssen. 
Über den gesamten Tag besuchten über 
50 Oldtimer, Oldtimer-Motorräder, -Roller 
, Traktoren und Sportwagen das Gelände 
deren Fahrer für fachkundige und inte-
ressierte Fragen zur Verfügung standen. 
Wir danken allen unseren Helfern, allen 
Besuchern, Gästen, Teilnehmern ganz 
besonders für Ihr besonderes Engage-
ment zum Gelingen dieses Festes. 
Vorstand u. Festausschuss 
SV-Neuffen e.V. 

Tolles Familienevent Bogenschießen  
Unsere Familiengruppe veranstaltet 
wie bereits angekündigt am Sonntag, 
10.07., eine ca. 2- bis 3-stündige Ken-
nenlernveranstaltung Bogenschießen 
unter professioneller Anleitung des Bo-
genschützenvereins Nürtingen für Kinder 
und Jugendliche mit ihren Eltern. Die Kin-
der werden vor Ort von Trainern des Ver-
eins betreut und angewiesen. Das Mate-
rial wird komplett gestellt. Anschließend 
wird vor Ort gegrillt, wo bei Bedarf Grillgut 
und Getränke gekauft werden können. 
Die Kosten pro aktiven Teilnehmer be-
tragen 10 €. 
Das tolle Angebot dieser begeisternden 
Sportart ist anzahlmäßig begrenzt. 
Die Anmeldung bei Veranstal-
tungsleiter Gerold Henzler (Telefon 
07025/842729) ist kurzfristig noch 
möglich. 
Abfahrt um 10.15 Uhr am Penny-Park-
platz zum Bogenschützenplatz am Rai-
gerwald. 
 
Besuch im Rosengarten 
Ein Wandernachmittag der Ortsgruppe 
am vergangenen Sonntag, an dem alles 
gepasst hat. Das Wetter bot beste Be-
dingungen für die angenehm gestaltete 
Wandertour unter Leitung von Regine Erb 
und der Rosengarten der Familie Jurisch 
erwies sich als blühender und duftender 
Traum. Begeistert folgten die Teilnehmer/
innen den Ausführungen des Rosen-
gärtners auf dem abwechslungsreichen 
Rundgang durch die herrliche Anlage. Es 
war eine wirklich beeindruckende Veran-
staltung. 
hk 

Schülervorspiele im Bürgerhaus 
Die Musikschüler von Claudia Sannwald 
gestalten am Dienstag den 05.07.2016 
und Dienstag den 12.07.2016 zwei Vor-
spiele. Der musikalische Abend beginnt 
jeweils um 18:30 Uhr in Kappishäusern 
im Bürgerhaus. 

Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrit-
tene präsentieren eine Vielfalt von Stü-
cken auf Klavier, Gitarre, Akkordeon und 
Keyboard. Die Zuhörer können sich auf 
Musik aus den Epochen Klassik bis Mo-
derne freuen. Diese beinhaltet unter an-
derem Blues, Kinderlieder, Filmmusiken 
und neuste Popsongs. 
Abschließend gibt es ein gemeinsames 
Finale aller Mitwirkenden. 
Bei freiem Eintritt sind Eltern, Verwandte, 
Nachbarn und Freunde herzlich einge-
laden. 
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Zusammen sind wir der TB Neuffen!

Deshalb kommt zum großen

Foto-Termin für alle Mitglieder!

17. 7. 2016
10.30 Uhr
Plätzle hinter der TB-Halle

Anschließend treffen wir uns im Schulhof

der Realschule Neuffen. Dort gibt es die

Möglichkeit eine Kleinigkeit zum Essen

und Trinken zu kaufen, um gemeinsam

noch etwas zusammzusitzen!

Wir freuen uns auf Euch!

Der VorstandÖffnungszeiten der TB Geschäftsstelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Montagabend 
von 18:30 bis 20:00 Uhr
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Achtung: vom 30.06. - 04.7.2016 
ist die Geschäftsstelle geschlossen 

Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet: www.tbneuffen.de 

Einladung zum 1. BLIND-DATE Tennis 
2016! 
Am Freitag, 08.Juli fi ndet auf der Ten-
nisanlage der Tennisabteilung zwischen 
18.00 Uhr und 21.00 Uhr unser Blind-
Date Tennis statt. Alle zwischen jung und 
alt, Könner oder Anfänger sind herzlich 
eingeladen kostenlos Tennis auszupro-
bieren und zu spielen. Es gibt mehrere 
Mixed- und Doppel-Spielrunden. Es ist 
möglich nach jeder Spielrunde ein- bzw. 
auszusteigen. Zwischen den Spielpau-
sen gibt es die Möglichkeit sich bei einem 
„Durstlöscher“ zu Unterhalten, Kennen-
zulernen und bei angenehmer Atmosphä-
re das Flair der Clubanlage zu genießen. 
Parallel zu den Matches wird Kleingrup-
pentraining mit erfahrenen Spielern und 
Trainern angeboten. Beratung, die Nut-
zung von Schlägern und Bällen ist für alle 
je nach Wunsch inbegriffen. Wir freuen 
uns auf eine rege Beteiligung und sicher-
lich eine großartige Stimmung. 
Jürgen Moll/ Christian Lindmayer 

Ausschreibung TT-Vereinsmeister-
schaften 2016 
Unsere diesjährigen Einzel-Vereinsmei-
sterschaften für die Aktiven Herren fi nden 
am Sonntag, 03. Juli 2016 statt. 
Meldungen bitte an Dennis Schall 
E-Mail dennis.schall@web.de . 
Am Sonntagmorgen werden wir wieder 
ein gemeinsames Frühstück einnehmen. 
Beginn ist ab 9:00 Uhr. Wer daran teilneh-
men möchte, bitte mit anmelden. Beginn 
für die Spiele ist um 10:30 Uhr.  
Der Abschluss am Sonntag wird kurzfri-
stig in der Halle festgelegt. 
Teilnahmeberechtig sind alle TB Mitglie-
der, welche in keinem anderen Verein 
aktiv spielen. 
D.S. 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Hilfsmittel - Welche bekommt man 
voll- oder teilfi nanziert? 
Die Auswahl an Hilfsmitteln für Pfl egebe-
dürftige ist riesig und wächst stetig an. 
Wie sieht es mit der Finanzierung aus? 
Wer übernimmt die Kosten, wo muss man 
zuzahlen? Und was kann man tun, wenn 
ein Hilfsmittel nicht genehmigt wird? Der 
VdK berät zum Thema. (Hinweis: VdK-
TV siehe www.vdk.de) 

Solidarität macht stark -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Ausschank in den Weinbergen 
Am kommenden Sonntag laden wir Sie 
wieder ein unsere Weine in den Neuffener 
Weinbergen zu genießen. Wir sind mit un-
serem Ausschankwagen an der Wende-
platte Schloßsteige (=unser Standplatz 
am Weinwandertag). Der Termin fi ndet 
nur bei trockenem Wetter statt. 

Genießen Sie unsere Weine und einen 
kleinen Imbiss mitten in unserer herr-
lichen Landschaft 

am Sonntag, 3. Juli 2016 
ab 11 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie. 
Christine Anhut 

CDU-Kreisverband nominiert seinen 
Bundestagskandidaten 
Der CDU-Kreisverband Esslingen lädt 
alle Mitglieder und interessierte Freunde 
zur Nominierung des CDU-Bundestags-
kandidaten im Wahlkreis Nürtingen ein. 
Die Veranstaltung fi ndet am Freitag, 8. 
Juli 2016 um 19.00 Uhr im UDEON in 
Unterensingen statt. Nach dem Bericht 
des bisherigen Bundestagsabgeord-
neten Michael Hennrich wird in geheimer 
Wahl ein neuer Kandidat bzw. Kandidatin 
gewählt. Michael Hennrich bewirbt sich 

dabei wieder. 
Über ein reges Interesse würde sich die 
CDU sehr freuen. 

Unser Bundestagsabgeordneter 
Michael Hennrich

Terminankündigung: 
4. September 2016- Grillfest des Ge-
meindeverbandes der CDU Neuffener 
Tal, des Stadtverbandes Nürtingen 
und der Jungen Union Nürtingen  
Herzliche Einladung  
Zu unserem traditionellen Grillfest 
am Sonntag, 4. September 2016, ab 
11.00 Uhr auf dem Betriebsgelände un-
seres stellvertretenden Vorsitzenden 
und Regionalrates Bernhard Klass , 
Morglachstraße 6 in Beuren, laden wir 
Sie herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Über eine Salat- oder Kuchenspende 
würden wir uns sehr freuen.  

Kontakt CDU Gemeindeverband 
Neuffener Tal 
Bernhard Klass, 72660 Beuren 
Morglachstraße 6 
Tel. 07025/3601 
mail@klass-beuren-de 

CDU Kreisverband-Esslingen 
Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 

Junge Union Nürtingen 
Benedikt Chrobak 
benedikt.chrobak@ju-nuertingen.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
fi nden Sie auch unter: 
www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael hennrich.de 
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Neuffener Tal  
Termine / Einladungen: 

Nominierungsversammlung zur 
„Wahl des Deutschen Bundestags“ 
im Wahlkreis Nürtingen 
Die Nominierungsversammlung fand am 
28. Juni 2016 in der FILharmonie in Fil-
derstadt statt. 
Den Ausgang der Wahl können Sie den 
Tageszeitungen entnehmen.

Neumitgliedertreffen 
Das Neumitgliedertreffen des Kreisver-
bandes Esslingen von BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN fi ndet am Donnerstag , den 21 
Juli 2016 in Wendlingen in der Gaststätte 
DA MAMA in der Bahnhofstrasse 17 statt. 

Kontakt:  
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Straße 8, 72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851, Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und „gerd.toegel@web.de“

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Astrid Linnemann: Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 16.00 Uhr 
www.winfried-kretschmann.de

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1, 11011 Berlin, 
Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis:
Pfarrstraße 8, 70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de 

Landratsamt geschlossen
Die Kfz.-Zulassungsstelle bzw. Führer-
scheinstelle des Landratsamts Esslingen 
in den Außenstellen 
- Filderstadt, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
 70794 Filderstadt-Bernhausen und 
- Kirchheim, Osianderstr. 6, 
 73230 Kirchheim u. T.  

bleiben am 

Mittwoch, den 13.07.2016 

wegen einer Veranstaltung geschlossen.  

Stammtisch für Betroffene 
und Angehörige von Multiple 
Sklerose 
Die Multiple-Sklerose ist noch immer 
nicht heilbar, aber gut behandelbar. Die 
Klinik für Neurologie der Kreiskliniken 
Esslingen in Kirchheim bietet regelmäßig 
mit dem Multiple-Sklerose-Stammtisch 
eine Plattform der Information und Dis-
kussion für Betroffene und deren Ange-
hörige. 

Am Dienstag, 05. Juli fi ndet um 19.00 
Uhr in der Festhalle der Klinik Kirchheim, 
Stuttgarter Straße 5, der nächste Stamm-
tisch für Multiple Sklerose-Erkrankte, An-
gehörige und Interessierte statt. 

Dr. Robert Rudolph, niedergelassener 
Facharzt für Urologie in Kirchheim infor-
miert über „Sexualität & Blasenfunktion 
bei MS“. Neben der Sensibilisierung für 
die Thematik und Erkennung der Pro-
bleme spricht der Experte über die Not-
wendigkeit einer rechtzeitigen Behand-
lung und neue Behandlungsformen. 

Vorab können Fragen zum Thema gestellt 
und unter neurologie@kk-es.de eingerei-
cht werden. Diese werden während der 
Veranstaltung beantwortet. Ein kleiner 
Imbiss wird gereicht. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Nähere Informationen unter 
www.kk-es.de 

Fachschule für Landwirtschaft 
in Nürtingen startet im 
November
Informationsabend am 5. Juli 2016  

„Lebenslang lernen", diese Devise gilt 
auch für Landwirte. 
„Eine gute Aus- und Weiterbildung ist die 
beste Voraussetzung, um in Zeiten des 
Wandels in der Landwirtschaft bestehen 
zu können." erklärte Dr. Reinhold Klaiber, 
Leiter des Landwirtschaftsamtes. 

Deshalb bietet das Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Esslingen wieder 
Fachschulunterricht für Nebenerwerbs-
landwirte in Teilzeitform an. In 600 Un-
terrichtsstunden besteht die Möglichkeit, 
das Wissen in den Fächern Unterneh-
mensführung, Tierhaltung, Pfl anzenbau 
und Landtechnik zu erweitern. Der Un-
terricht erfolgt in zwei Winterhalbjahren 
ab Herbst 2016, die Fachpraxis in den 
Sommermonaten des Jahres 2017 auf 
landwirtschaftlichen Betrieben. 

Ein Informationsabend fi ndet am Diens-
tag, 5. Juli 2016 um 19 Uhr im Semi-
narraum des Landwirtschaftsamtes des 
Landkreises Esslingen in Nürtingen, 
Marktstraße 16 statt. 

Um Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
wird gebeten: Telefon 0711 3902-1470 
oder gerne auch per E-Mail unter Land-
wirtschaftsamt@LRA-ES.de 

Ein Wander-Photograph 
mit mobilem Dunkelkammer-
wagen macht Station im 
Museumsdorf  
Am Sonntag, den 3. Juli, macht zwi-
schen 13 und 17 Uhr ein „Wander-Pho-
tograph" mit seiner Plattenkamera und 
einem historischen, mobilen Dunkelkam-
merwagen Station im Freilicht-museum 
Beuren. Peter Michels erklärt großen und 
kleinen Besucherinnen und Besuchern 
die frühe Technik der Fotografi e auf Basis 
von Glasplatten. Wer möchte kann sich 
gegen ein Entgelt selbst vor einer Kulisse 
im Freien ablichten lassen und bei der 
Bearbeitung des Materials bis hin zum 
fertigen Foto im Dunkelkammerwagen 
den Fotografen bei den einzelnen Ar-
beitsschritten begleiten. 
Das Programm des Wander-Photo-
graphen ergänzend werden Führungen 
durch das mehr als hundert Jahre alte, 
originalgtreu auf dem Museumsgelände 
wiederaufgebaute Fotoatelier Hofmann 
angeboten. Otto Hofmann ließ in Kirch-
heim unter Teck im Jahr 1889 das Tages-
lichtatelier errichten und konnte so, in 
einer Zeit ohne Stromversorgung, in dem 
freistehenden Gebäude durch die groß-
fl ächige Verglasung der Nordseite das 
natürliche Licht nutzen. Auch er arbeitete 
mit einer damals üblichen Plattenkamera 
und lagerte die Glasplatten in einer Dun-
kelkammer. Ein „Wander-Photograph" 
mit seinem Wagen konnte Dank der Mo-
bilität an jedem beliebigen Ort zu seiner 
Kundschaft gelangen. 

Das Veranstaltungsprogramm 2016 kann 
kostenlos angefordert werden und wird 
auf der Homepage ausführlich vorge-
stellt. 

Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren ist von Dienstag bis 
Sonntag von 9 bis 18 Uhr geöffnet. An 
Feiertagen auch montags. 

Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.
de, Infotelefon 07025 91190-90, Telefax 
07025 91190-10, 
www.freilichtmuseum-beuren.de 
 

Schlaganfall: Jede Minute 
zählt 
Aktionstag informiert 
Je schneller, desto besser – im Fall eines 
Schlaganfalls gilt dies ganz besonders. 
Denn je früher die Diagnose gestellt und 
der Patient behandelt werden kann, de-
sto größer sind die Chancen, dass dauer-
hafte Schädigungen vermieden werden. 
Und helfen kann jeder, der bei ersten 
Anzeichen sofort die Notrufnummer 112 
wählt. 
Das Klinikum Kirchheim-Nürtingen ver-
anstaltet am Freitag, den 1. Juli 2016 
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einen Aktionstag „Schlaganfall – ein Not-
fall!“. Von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr kön-
nen sich Interessierte in Kirchheim in der 
Max-Eyth-Straße (Kornhaus/Stadtbü-
cherei), über die Volkskrankheit „Schlag-
anfall“ informieren. 

Für die Besucher besteht die Möglich-
keit, sich ihr persönliches Schlaganfallri-
siko bewerten oder ihren Blutdruck und 
Blutzucker messen zu lassen. An Infor-
mationsständen werden Sozialberatung 
nach Schlaganfall, Körperfettanalyse mit 
Ernährungsberatung sowie Diabetesbe-
ratung angeboten. Darüber hinaus steht 
ein Rettungswagen bereit, der besichtigt 
werden kann. 

Informationsstände der Selbsthilfegrup-
pe Schlaganfall und buefet e.V., die über 
Beratungs-, Begleit- und Versorgung-
sangebote Auskunft erteilen, runden das 
Angebot ab. Nähere Informationen unter 
www.kk-es.de  

Patienteninformation: 
Kompetenz für Kontinenz 
Die Fachleute des Kontinenz- und Be-
ckenbodenzentrums am Paracelsus-
Krankenhaus Ruit informieren am 
Dienstag, den 5. Juli 2016 ab 19 Uhr, 
im Stadthaus im Scharnhauser Park über 
aktuelle Therapieansätze für die Behand-
lung der Harn- und Stuhlinkontinenz. 
Vor fünf Jahren haben die Kreiskliniken 
Esslingen am Paracelsus-Krankenhaus 
das interdisziplinäre Kontinenz- und Be-
ckenbodenzentrum eingerichtet, das als 
Beratungszentrum von der Deutschen 
Kontinenzgesellschaft zertifi ziert wurde. 
Hier arbeiten Urologen, Gynäkologen, 
Chirurgen und Physiotherapeuten bei 
der Therapie dieses Volksleidens eng 
zusammen. 

Nach der Begrüßung um 19 Uhr durch den 
Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Dr. Michael Burkhardt, 
spricht die Oberärztin Dr. Sylvia Reichen-
bach unter der Überschrift „Lebenslust 
statt Blasenfrust“ über die Behandlung 
der weiblichen Harninkontinenz. 
Dr. Winmar Jöckel, Oberarzt an der Klinik 
für Urologie in Ruit, informiert anschlie-
ßend über Diagnose und Therapie der 
Harninkontinenz beim Mann. Prostatao-
perationen und -leiden sowie hohes Alter 
lösen oft Harninkontinenz aus. 
Der Leitende Oberarzt an der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, Mi-
chael Dick, stellt aktuelle chirurgische 
Therapieverfahren zur Behandlung von 
Stuhlinkontinenz vor. Da Harnblase, Ge-
schlechtsorgane und Darm im Becken-
boden nahe beieinander liegen, wird 
Stuhlinkontinenz schnell zum Thema, bei 
dem die Chirurgen gefragt sind.  

Nach den Vorträgen stehen die Refe-
renten für eine Diskussions- und Frage-
runde zur Verfügung. 

Die Patientenveranstaltung im Stadthaus 
im Scharnhauser Park, Gerhard-Koch-
Straße 1, 73760 Ostfi ldern, beginnt um 
19 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Eintritt ist kostenlos. Nähere 
Informationen unter www. kk-es.de 

Informationsabend für 
werdende Mütter und Väter in 
der Klinik Nürtingen 
Die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Nürtingen bietet am Mitt-
woch, den 6. Juli 2016 um 19:30 Uhr 
einen Informationsabend für werdende 
Mütter bzw. Eltern an. 

Ein erfahrenes Team - ein Frauenarzt, ein 
bzw. zwei Hebammen und Kinderkran-
kenschwestern - gestaltet den Abend 
rund um das Thema Schwangerschaft 
und Geburt. Die Experten stehen als 
kompetente Ansprechpartner für sämt-
liche Fragen zur Verfügung. 
Sowohl die Räumlichkeiten als auch die 
vielfältigen Angebote des Klinikums wer-
den vorgestellt und erläutert. So hat die 
werdende Mutter die Möglichkeit, auf 
verschiedenste Weise ihr Kind zur Welt 
zu bringen. Des Weiteren wird auf die 
zahlreichen unterstützenden Maßnah-
men eingegangen, die zur Erleichterung 
des Geburtsvorganges dienen. Auch die 
Betreuung des Kindes nach der Geburt 
durch den Kinderarzt oder die Hotline 
nach der Entlassung sind wichtige The-
men, die angesprochen werden. 

Zu diesem kostenlosen Informationsa-
bend sind alle Interessierten, insbeson-
dere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere 
Fragen steht unter der Telefonnummer 
(07022)78-26330 eine Hebamme als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung. Nähere 
Informationen unter www.kk-es.de 

Die Diakonische Bezirksstelle Nürtin-
gen lädt ein zu einem Informationsa-
bend über die Möglichkeiten und Gren-
zen der vorgeburtlichen Diagnostik 
Geht wirklich alles, was geht?  
Vorgeburtliche Diagnostik und ihre 
Folgen – Anfragen aus Kirche und Di-
akonie  
Kaum ein Kind kommt in Deutschland zur 
Welt, ohne dass es nicht vielfach durch-
leuchtet, vermessen und begutachtet 
worden wäre. Jedes Paar muss von An-
fang an eine Vielzahl von Entscheidungen 
treffen: Was wollen wir wissen? Welche 
Chancen und Risiken ergeben sich aus 
den vorgeburtlichen Untersuchungen? 
Was tun wir, wenn der Befund auffäl-
lig ist? Welche Handlungsmöglichkeiten 
gäbe es dann ? 
Vorgeburtliche Diagnostik ist inzwischen 
nicht nur zur Normalität, sondern fast 
schon zur Norm für alle werdenden Eltern 
geworden. Welche Folgen hat das für das 
einzelne Paar, für die Kinder? Wie sind die 
Auswirkungen auf uns als Gesellschaft? 
Was sagen wir als Kirche und Diakonie 
dazu? 

Termin: Mittwoch, 13.07.2016, 19:00 Uhr  
Veranstaltungsort: Martin-Luther-Hof, 
Nürtingen, Jakobstraße 17  
Referentinnen: 
Claudia Heinkel, Pfarrerin und Diplom-

pädagogin, Leiterin der PUA-Beratungs-
stelle beim Diakonischen Werk Württem-
berg 
Mitarbeiterinnen der Schwangerenbera-
tung der Diakonische Bezirksstelle Nür-
tingen 

Der Verkehrsverein Teck - Neuffen e. V. 
bietet von Mai bis Juli 2016 „Kultur an 
besonderen Orten“ an: 
Wort und Natur ... Lasst uns Bäume 
lieben ... 
Abendliche Rezitation mit Musik 
Termin: Samstag, 9. Juli 2016 um 17:00 
Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Linsenhofer Straße 
– zwischen Minigolfplatz und Bergstraße, 
Beuren 
Weglänge: ca. 2 km (Spaziergang)
Preis: 15,00 € pro Person (inkl. Getränk) 
Bus-Haltestelle: Balzholzer Straße, Bus-
linien 179, 180, 199 
Ein mächtiger „Baumvater“ – Hüter über 
Wald und Flur – lädt uns ein, das Wesen 
der Bäume wahrzunehmen. Seit Urzeiten 
werden Bäume von den Menschen ver-
ehrt. Unzählige Gedichte, Geschichten 
und Überlieferungen erzählen von ih-
nen. Heide Mende-Kurz rezitiert Texte 
von Hermann Hesse, Albert Steffen und 
anderen. Die Rezitationen werden musi-
kalisch begleitet. Gerda Sautter: Baum-
betrachtungen.. 
Dem Wetter entsprechende Kleidung und 
Schuhwerk mitbringen. 
Bei unbeständiger Witterung fi ndet die 
Veranstaltung im geschlossenen Raum 
statt. 
Anmeldungen erforderlich bei: Gerda 
Sautter, Tel. 07025/2497 
Handwerkskammer Region Stuttgart  
Heilbronner Straße 43  70191 Stuttgart 

Der Service für Existenzgrün-
der und Betriebsnachfolger  
Termin  
Dienstag, 05. Juli 2016 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Ort  
Kreishandwerkerschaft Esslingen-Nür-
tingen, Kandlerstr. 11, 73728 Esslingen 
Anmeldung  
Anmeldung bitte bei der Handwerkskam-
mer Region Stuttgart: Frau Rita Kälber 
Telefon 0172 7751417 (Neu)  
Frau Gabi Wolf Telefon 0711 1657-201 
Ihre Regionalgeschäftsstelle Herren-
berg e.V. hat eine neue Adresse! 
Wir sind ab sofort in Bondorf  für Sie da. 
Unsere neue Adresse: 
Regionalgeschäftsstelle der Kreis-
bauernverbände Böblingen, Calw, 
Esslingen und Freudenstadt 
Boschstr. 20, 71149 Bondorf 
Tel.: 07457/94385-0 
Fax: 07457/94385-80 

Buddha - Sammler öffnen 
ihre Schatzkammern
232 Meisterwerke buddhistischer 
Kunst aus 2.000 Jahren 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte - 25. Juni 
2016 bis 19. Februar 2017 
Ab Samstag, dem 25. Juni 2016, prä-
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sentiert das Weltkulturerbe Völklinger 
Hütte die Großausstellung "Buddha". 

Die Ausstellung zeigt 232 Meisterwerke 
buddhistischer Kunst aus 2.000 Jah-
ren. Internationale Sammler öffnen ihre 
Schatzkammern. Meisterwerke buddhis-
tischer Kunst aus der antiken Region 
Gandhara (im damaligen Nordwestindien) 
sowie aus Indien, China, Japan, Kambo-
dscha, Thailand, Burma, Indonesien, Ne-
pal und Tibet geben einen einzigartigen 
Überblick über die buddhistische Kunst 
Asiens vom 1. Jahrhundert vor Christus 
bis zum Ende des 18. Jahrhunderts. Die 
Exponate stammen aus den vier asia-
tischen Regionen Südasien, Ostasien, 
Südostasien und der Himalaya-Region. 
Die Objekte stammen ausschließlich aus 
Privatsammlungen und waren in diesem 
Umfang noch nie zu sehen. Ein großer 
Teil der Exponate wird zum ersten Mal 
öffentlich gezeigt. 
Im Zentrum der Buddha-Ausstellung 
stehen drei große Themen: die Entste-
hung der ersten Buddha-Bildnisse in der 
Kushan-Periode (etwa zeitgleich in den 
Schulen von Gandhara und Mathura), die 
Entwicklung des Buddha-Bildes in Asien 
von der Antike bis in die Neuzeit und 
die Weltanschauung des Buddhismus. 
"Meditations-Bildnisse" laden die Besu-
cher ein, sich in die mannigfache Bildwelt 
des Buddhismus zu vertiefen. 
Die Ausstellung "Buddha" im Weltkul-
turerbe Völklinger Hütte zeigt zahlreiche 
extrem seltene und besonders herausra-
gende Meisterwerke. Viele der Exponate 
gehören nach Expertenansicht zu den 
besten Stücken ihrer Art oder sind sogar 
die besten Werke ihres Typs, die weltweit 
bekannt sind. Die Buddha-Ausstellung 
im Weltkulturerbe Völklinger Hütte ist die 
bedeutendste panasiatische Buddhis-
mus-Ausstellung, die weltweit jemals 
gezeigt wurde. 
"Mit der Ausstellung der buddhistischen 
Kunst aus dem Kulturraum Asien sorgen 
wir international für Aufsehen. Schirm-
herr ist niemand anderes als der XIV. Dalai 
Lama. Das zeigt die enorme Qualität der 
Ausstellung. Sie fügt sich hervorragend 
in unsere neue Tourismuskonzeption, mit 
der wir auf noch mehr Klasse statt Masse 
setzen", sagt Anke Rehlinger, Ministerin 
für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Ver-
kehr. 
"Der asiatische Kontinent ist das große 
Thema des 21. Jahrhunderts, sowohl 
wirtschaftlich als auch kulturell. Mit der 
Ausstellung "Buddha" wenden wir uns 
erstmals umfangreich dem großen The-
ma Asien zu. Die Ausstellung präsentiert 
absolute Meisterwerke und einen um-
fassenden Überblick über die buddhi-
stische Kunst Asiens. In Normalfall ist 
diese Kunst aus Privatsammlungen für 
die Öffentlichkeit und Museumsbesucher 
verborgen. Darüber hinaus möchten wir 
westlichen Besuchern auch eine Begeg-
nung mit der Kultur und der Weltsicht des 
Buddhismus ermöglichen. Die Besucher 
werden die Aura des Buddha spüren. 
In der Gebläsehalle des Weltkulturerbes 
Völklinger Hütte mit ihren weltweit einma-
ligen Gebläsemaschinen – dem Ort der 
industriellen Arbeit – haben Menschen 

aus dieser westlichen, industriellen Kul-
tur die Gelegenheit, eine Welt und eine 
Weltsicht kennenzulernen, die für viele 
von uns fremd ist: die Kultur buddhisti-
scher Meditation", sagt Meinrad Maria 
Grewenig, Generaldirektor des Weltkul-
turerbes Völklinger Hütte. 
Das Weltkulturerbe Völklinger Hütte ist 
weltweit das einzige Eisenwerk aus der 
Blütezeit der Industrialisierung, das voll-
ständig erhalten ist, und bewahrt so das 
Erbe der Industrialisierung für kommen-
de Generationen. Regelmäßig bietet das 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte auch 
anderen Welt-Kulturen ein Forum und 
schafft so einen Raum für einen Dialog 
zwischen den Kulturen. 
Mit der Ausstellung "Buddha" öffnet das 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte ein Portal 
zur buddhistischen Kultur Asiens. West-
liche Industriekultur trifft auf die östliche 
Kultur des Buddhismus. Ein umfang-
reiches Begleitprogramm fl ankiert die 
einzigartige Ausstellung "Buddha" mit 
ihren 232 Meisterwerken. Spezialfüh-
rungen und eine Ringvorlesung in Koope-
ration mit der Universität des Saarlandes 
und der Universität Trier präsentieren 
neueste Forschungsergebnisse. Ein in-
terreligiöser Dialog lässt die zentralen 
Positionen verschiedener Weltreligionen 
lebendig werden. Führungen, Veranstal-
tungen und Meditationen lenken den 
Blick und die Sinne auf das Thema Bud-
dhismus. Zur Buddha-Ausstellung rich-
tet das Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
auf dem 600.000 Quadratmeter großen 
Gelände einen "Pfad der Erleuchtung" 
mit acht Meditationsstationen ein. In 
der Möllerhalle sind Fotografi en des be-
rühmten amerikanischen Magnum-Fo-
tografen Steve McCurry zur Kultur des 
Buddhismus zu sehen, die er auf seinen 
zahlreichen Reisen nach Tibet, Indien, Sri 
Lanka, Myanmar, China, Japan, Thailand 
und Kambodscha aufgenommen hat. 
Schirmherr der Ausstellung "Buddha" im 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte ist Seine 
Heiligkeit der XIV. Dalai Lama. Koopera-
tionspartner des Weltkulturerbes Völklin-
ger Hütte ist das Tibethaus Deutschland 
in Frankfurt am Main. 
Zur Ausstellung erscheint ein umfang-
reiches Katalogbuch, herausgegeben 
von Meinrad Maria Grewenig und Eber-
hard Rist. Alle 232 ausgestellten Werke 
sind ganzseitig vierfarbig abgebildet und 
wissenschaftlich neu bearbeitet. Im Rah-
men der wissenschaftlichen Aufsätze 
und Objektbeschreibungen werden nicht 
nur die gezeigten Kunstwerke ausführ-
lich diskutiert, sondern auch die Weltan-
schauung des Buddhismus. 
Auf 6.000 Quadratmetern zeigt das Welt-
kulturerbe Völklinger Hütte in der Geblä-
sehalle die 232 Exponate der Buddha-
Ausstellung im direkten Dialog mit den 
spektakulären Gebläsemaschinen. Nach 
"InkaGold", "Die Kelten – Druiden. Für-
sten. Krieger." und "Ägypten – Götter. 
Menschen. Pharaonen." wird mit "Bud-
dha" die buddhistische Kunst und Kultur 
des asiatischen Raumes lebendig. 

Meisterwerke buddhistischer Kunst 
Die Ausstellung bietet ein Panorama der 
buddhistischen Kunst Asiens. Gezeigt 

werden Meisterwerke aus Privatsamm-
lungen, die größtenteils noch nie öffentlich 
gezeigt wurden. Die 232 hochkarätigen 
Exponate sind in vier Ausstellungsabtei-
lungen gegliedert: Südasien, Ostasien, 
Südostasien und die Himalaya-Region. 
Damit bietet die Ausstellung "Buddha" im 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte einen ein-
zigartigen Überblick zur buddhistischen 
Kunst Asiens vom 1. Jahrhundert v. Chr. 
bis zum Ende des 18. Jahrhunderts n. 
Chr. Die außergewöhnlichen Kunstwerke 
zeugen von hochentwickelten und kos-
mopolitischen asiatischen Reichen und 
zeigen die länderübergreifenden kulturel-
len und künstlerischen Beziehungen auf, 
die durch den Buddhismus entstanden 
oder vertieft wurden. 

Zentrales Faszinosum der buddhisti-
schen Kultur und Zentrum der Ausstel-
lung ist die Gestalt des Buddha, des 
"Erwachten". Das Bildnis des friedlichen 
Menschen ist eine der großen "Ikonen" 
der Menschheitsgeschichte. Es zieht 
Gläubige und selbst Atheisten in seinen 
Bann. Dabei wurde Siddharta Gautama 
jahrhundertelang nur symbolisch ins Bild 
gesetzt. Die Gegenwart Buddhas wurde 
in dieser sogenannten anikonischen Pha-
se (vom 5. Jahrhundert v. Chr. bis zum frü-
hen 1. Jahrhundert n. Chr.) lediglich durch 
Symbole angedeutet. Dazu gehörten bei-
spielsweise die Lotosblume, das Rad der 
Lehre, ein leerer Thron, der Bodhi-Baum 
oder Buddhas Fußabdrücke. Erst in der 
Kushan-Zeit entstanden in den Kunst-
schulen von Gandhara und Mathura etwa 
zeitgleich die ersten Buddha-Bildnisse. 
Die Ausstellung zeigt eine Gruppe von 
spektakulären Gandhara-Stücken und 
den besten ostindischen Gupta-Buddha 
aus schwarzem Stein, der bekannt ist. 
Ein besonderer Schwerpunkt des Indien-
Teils ist auch die Kunst der Pala-Zeit 
vom 8. bis 12. Jahrhundert. Diese Epoche 
stellt eine der längsten und wichtigsten 
Blütephasen der buddhistischen Kunst 
und Kultur dar. Mit 27 herausragenden 
Werken bietet die Ausstellung einen re-
präsentativen Überblick über die Pala-
Kunst, die zudem großen Einfl uss auf 
die Kunst anderer asiatischer Länder 
ausübte. Besonders hervorzuheben ist 
eine monumentale Stelenfi gur des Bo-
dhisattva Avalokiteshvara aus dem 8. 
Jahrhundert, ein Meisterwerk der frühen 
Pala-Kunst.  
Die Gruppe chinesischer Skulpturen in 
der Ausstellung ist kompakt, aber sehr 
hochkarätig. So werden u.a. fünf sen-
sationelle Yuan-Bronzen gezeigt. In die 
Yuan-Zeit fallen auch die Reisen des 
Venezianers Marco Polo. Besonders 
hervorzuheben ist der "Nachdenkliche 
Guanyin". Es ist die wohl schönste Bron-
zefi gur der Yuan-Zeit und eine Ikone der 
Weltkunst. In China wird der Bodhisattva 
Avalokiteshvara "Guanyin" genannt. Der 
"nachdenkliche Guanyin" stützt sein an-
mutig gesenktes Haupt versonnen auf 
seinen rechten Arm. Das Bildnis verströmt 
eine so große Anmut und spirituelle Aura, 
wie sie in der chinesischen Kunst nur 
sehr selten zu fi nden ist. Äußerst bemer-
kenswert ist auch die meisterhaft model-
lierte Skulptur des Siddhartha Gautama 
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als Asket, ebenfalls aus der Yuan-Zeit. 
Die Darstellung zeigt den Bodhisattva 
Siddhartha vor Erlangung der Buddha-
schaft, als er sechs Jahre lang durch 
extremes Fasten und Selbstkasteiungen 
zur Erleuchtung gelangen wollte. Dieser 
Skulpturentyp war in der Yuan-Zeit recht 
verbreitet. Das hier gezeigte Exemplar ist 
das beste auf der Welt. 
In Südostasien wurden Elemente der 
früheren animistischen Kulte in die bud-
dhistische Mythologie und Kunst einver-
leibt. Davon zeugen beispielsweise Na-
turgeister oder niedere Gottheiten wie 
Yakshas (Naturgeister) oder Nagas (my-
thische Schlangenwesen), deren Vereh-
rung ihren Ursprung in vorbuddhistischer 
Zeit hat. Mehrere Exponate des Südoa-
stasien-Teils zeigen diesen Zusammen-
hang. Die Ausstellung präsentiert u.a. 
einige Mon-Dvaravati-Skulpturen von 
Weltrang, zwei Meisterwerke aus der Zeit 
der indonesischen Sailendra-Dynastie 
und bietet einen großartigen Überblick 
über die buddhistische Kunst des Kh-
mer-Reiches vom 10. bis zum frühen 13. 
Jahrhundert. Besonders hervorzuheben 
ist ein extrem seltenes und prächtiges 
Kurzschwert aus dem 12. Jahrhundert, 
bei dem es sich höchstwahrscheinlich 
um eine königliche Prunkwaffe handelt. 
Dieses Kurzschwert ist die mit Abstand 
wichtigste Khmer-Waffe, die überhaupt 
erhalten ist. Die kunst- und kulturge-
schichtliche Bedeutung dieser Waffe ist 
beachtlich. Obwohl das Khmer-Reich 
fast ständig Krieg führte, sind kaum 
Waffen aus dem alten Khmer-Imperium 
erhalten. In der Ausstellung ist eine Grup-
pe von drei tanzenden Hevajras und ein 
Hevajra-Mandala zu sehen, die in Quali-
tät und Vielgestaltigkeit außergewöhnlich 
ist. Ein Baphuon-Hevajra in dieser Grup-
pe ist eine der feinsten buddhistischen 
Khmer-Bronzen, die jemals geschaffen 
wurde. Das Hevajra-Mandala aus dem 
12. Jahrhundert ist in dieser Form und 
Vollständigkeit weltweit einmalig. 

Ein besonderer Schwerpunkt der Aus-
stellung "Buddha" im Weltkulturerbe 
Völklinger Hütte ist die buddhistische 
Kunst der Himalaya-Region. Viele der 
gezeigten Objekte aus Nepal gehören zu 
den besten ihrer Art auf der Welt. He-
rausragend sind zwei Hauptwerke der 
Licchavi-Kunst, dem "Goldenen Zeital-
ter" der nepalesischen Kunst. Die Aus-
stellung zeigt eine äußerst seltene, große 
und überaus kunstvolle Bronzefi gur, die 
nach Experten-Sicht die großartigste 
Metallfi gur der Licchavi-Periode ist. 
Noch außergewöhnlicher ist die Holzfi -
gur des Bodhisattva Avalokiteshvara aus 
dem Nepal des 8. Jahrhunderts. Wichtige 
Holzkunstwerke aus dieser Zeit lassen 
sich buchstäblich an einer Hand abzäh-
len. Es ist keine europäische Holzfi gur 
dieser Größe und Qualität aus dem 8. 
Jahrhundert n. Chr. bekannt, obwohl Eur-
opa klimatisch wesentlich günstigere Be-
dingungen bietet. Das Überdauern einer 
Holzfi gur dieser Größe und Qualität aus 
dem 8. Jahrhundert, noch dazu in einem 
Land wie Nepal mit starkem Monsun, 
kann nur als Wunder bezeichnet wer-
den. Diese Skulptur ist eines der größ-

ten Meisterwerke der asiatischen Kunst 
überhaupt. 
Tibetische Werke bilden mit mehr als 
80 Exponaten die größte Gruppe der 
Ausstellung. Viele dieser Meisterwerke 
werden im Weltkulturerbe Völklinger Hüt-
te erstmals einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Das buddhistische 
Erbe Tibets ist von einzigartiger Vielge-
staltigkeit und Komplexität. In Tibet gibt 
es ein viel größeres Spektrum an Darstel-
lungen als in der buddhistischen Kunst 
anderer Länder. Das liegt zum einen an 
der Offenheit gegenüber Neuem und der 
Übernahme vieler fremder Stileinfl üs-
se (z.B. aus Nepal, Indien, China und 
Kaschmir). Außerdem war in Tibet grund-
sätzlich jeder darstellungsfähig, der sich 
religiös verdient gemacht hatte. Daher 
gibt es z.B. sehr viele Portraitskulpturen 
aus Tibet. Außerdem wurden in Tibet 
zornvolle Gottheiten in größerer Vielfalt 
und wesentlich häufi ger dargestellt als 
in anderen buddhistischen Kulturen. Ge-
zeigt werden auch zahlreiche Werke der 
tibetischen Malerei. Besonders bemer-
kenswert ist eine großformatige Malerei 
im Khyenri-Stil aus dem 16. Jahrhundert 
n. Chr. Es ist das größte, früheste und 
bedeutendste frei bewegliche Bild dieses 
Stils in privater Hand.  

Begegnung mit der Weltsicht des Bud-
dhismus 
Die buddhistische Kunst zeichnet sich 
nicht nur durch ihre ästhetische Qualität 
aus, sondern auch durch ihre religiöse Di-
mension. Für einen Buddhisten ist die mit 
dem Kunstobjekt verbundene "Segens-
kraft" von entscheidender Bedeutung. 
Die Bildnisse enthalten die religiöse, 
seelische, geistige und künstlerische Es-
senz der größten Sternstunden der bud-
dhistischen Kultur und sind somit etwas 
wie ein "Heiliger Gral", den Sammler und 
Museen für die Menschheit bewahren. 
Auch Menschen, die keine Buddhisten 
sind, können das Eigenleben und die spi-
rituelle Kraft der Bildnisse spüren. Wenn 
der sensible Betrachter "Gänsehaut" vor 
den Kunstwerken bekommt, so ist dies 
letztlich nur die seelisch reinigende Wir-
kung, die diese Meisterwerke ausüben. 
Praktizierende Buddhisten verstehen die 
Darstellungen von Buddhas als "Medita-
tionshilfen". Statuen und Thangkas wer-
den konzentriert betrachtet und dann im 
Geist als Visualisierung übernommen. 
So kunstvoll die Buddha-Bildnisse oder 
Thangkas auch gestaltet sind: Für einen 
gläubigen Buddhisten sind sie auch eine 
Hilfe auf dem eigenen Weg zur Erleuch-
tung. 

Mit dem VVS-KombiTicket zum aus-
verkauften Eröffnungsspiel der Fuß-
ball-Junioren-EM 
Größere Gruppen sollen sich vor der An-
reise bei der Bahn anmelden 
Nach der Fußball-EM ist vor der EM. Nur 
einen Tag nach dem Endspiel in Paris 

wird in Stuttgart die nächste Europamei-
sterschaft angepfi ffen. Am 11. Juli startet 
die Junioren-EM der U19-Mannschaften. 
Sie dauert bis 24. Juli und fi ndet an neun 
Spielorten in Baden-Württemberg statt. 
Montags um 12 Uhr ist Anpfi ff des Eröff-
nungsspiels Deutschland gegen Italien 
in der ausverkauften Mercedes-Benz-
Arena. Erwartet werden mehr als 50.000 
Zuschauer. Sie können mit ihrer Eintritts-
karte gleichzeitig auch kostenlos Bahnen 
und Busse im VVS zur Hin- und Rückfahrt 
nutzen. 
Die Deutsche Bahn hat sich auf den An-
sturm eingerichtet und wird mit zusätz-
lichen und längeren S-Bahn- ügen fa-
hren. Außerdem pendeln S-Bahnen zwi-
schen Hauptbahnhof und Bad Cannstatt. 
Die Sonderlinie U11 fährt von 9.55 bis 
11.55 Uhr im 5-Minutentakt vom Char-
lottenplatz über den Hauptbahnhof zur 
Haltestelle NeckarPark (Stadion). 
Wer mit einer größeren Gruppe zum Eröff-
nungsspiel anreist, soll sich bitte so früh 
wie möglich bei der Bahn melden:
www.bahn.de/U19-gruppenanreisetipps 
Fußballfans können sich in der elektro-
nischen Fahrplanauskunft auf www.vvs.
de Ihre Verbindung ausgeben lassen. (uli) 

Expertendiskussion und 
Schafwanderung 
- Sommerakademie für junge Erwach-
sene im Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb; Angebot von Hochschule für Wirt-
schaft und Umwelt (HfWU) und BUND-
jugend - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Eine Sommeraka-
demie unter dem Titel „Wer schaf(f)t 
Landschaft?“ lädt junge Erwachsene 
für eine Woche auf die Schwäbische 
Alb ins Biosphärengebiet ein. 
Eine Anmeldung ist noch bis zum 
17. Juli möglich. 
Mit Experten über Biodiversität und 
Nachhaltigkeit diskutieren, die Arten-
vielfalt vor Ort erkunden, den Betrieb 
eines Alblinsenproduzenten besichti-
gen, handwerkliche Wollverarbeitung 
selbst ausprobieren und eine Wande-
rung mit Waldschafen – dies sind einige 
der Programmpunkte der diesjährigen 
Sommerakademie der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt (HfWU) und der 
BUNDjugend Baden-Württemberg. Die 
Veranstaltung fi ndet vom 5. bis 10. Sep-
tember im Seminarhaus des Umweltbil-
dungszentrums Listhof bei Reutlingen in 
Kooperation mit dem Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb statt. Sie richtet sich an 
Oberstufenschüler, Azubis, Studierende 
aller Fachrichtungen und Berufsanfänger 
der „grünen“ Berufe bis 27 Jahre. 
Wozu brauchen wir Artenvielfalt? Was 
bedeutet Nachhaltige Entwicklung? 
Welche Interessenkonfl ikte und Pro-
bleme gibt es? Dies sind die Leitfragen 
der Sommerakademie. Bei der diesjäh-
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rigen Veranstaltung im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb geht es im Besonderen 
um die Frage, wie Natur- und Kultur-
landschaften erhalten und nachhaltig 
bewirtschaftet werden können. Das Bil-
dungsangebot möchte junge Erwachse-
ne zusammenbringen, die sich für das 
Thema Nachhaltigkeit interessieren. 
Geleitet wird die Sommerakademie von 
einem Team der HfWU und des Jugend-
verbands sowie Bildungspartnern aus 
dem Biosphärengebiet. Die Kosten für 
die Teilnahme inklusive Programm, Un-
terkunft und Vollverpfl egung betragen 
150 Euro. Weitere Informationen und An-
meldung unter www.bundjugend-bw.de/
sommerakademie; Ansprechpartnerin ist 
Hannah Seyfang (Mail hannah.seyfang@
hfwu.de). 

 
Welche Rolle Schafe bei der Erhaltung 
von Kulturlandschaften spielen ist ein 
Thema der Sommerakademie. 
(Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb) 

Bieneninformationszentrum 
öffnet 
-  Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) lädt zur 
Eröffnung Bieneninformationszentrum 
am 1. Juli - 

NÜRTINGEN. (hfwu) Am 1. Juli eröff-
net die Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt (HfWU) auf ihrem Hofgut Ta-
chenhausen bei Nürtingen ein Bienen-
informationszentrum. Auf dem Veran-
staltungsprogramm für jedermann 
stehen neben Fachvorträgen die Ver-
kostung verschiedener Honigsorten, 
die Besichtigung eines historischen 
Bienenhauses und eine Begehung des 
Bienen-Lehrpfads. 

Ein Lehrpfad zu Bienengesundheit, -hal-
tung und -weidepfl anzen, die Besichti-
gung eines historischen Bienenhauses 
inklusive Imkerei-Museum, eine prak-
tische Demonstration der Bienenhaltung, 
Fachvorträge zu Bienen-Kommunikation 
und „Völkerführung“, eine Honigsorten-
Verkostung und die Herstellung von Lip-
penpfl egestiften mit Bienenwachs – all 
das steht auf dem Programm zur Eröff-
nung des HfWU-Bieneninformationszen-
trums am 1. Juli beim Hofgut Tachenhau-
sen in Oberboihingen bei Nürtingen. 

Die Veranstaltung richtet sich gleicher-
maßen an Fachleute wie an alle Inte-
ressierte. Neben den Bienen-Angeboten 
kann der Lehr- und Versuchsgarten der 
Hochschule auf dem Hofgut besucht 
werden, fachliche Erläuterungen zum 
Pfl anzenbau bietet eine Felderrundfahrt. 

Das Programm beginnt um 13 Uhr mit 
einem Grußwort von Friedlinde Gurr-
Hirsch, Staatssekretärin im baden-württ-
embergischen Museum für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz. Füh-
rungen zu den einzelnen Stationen gibt es 
um 13.30, 15.50 und 17.30 Uhr. Für eine 
Bewirtung ist gesorgt. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenfrei, um eine 
Anmeldung wird gebeten (E-Mail maike.
schroeter@hfwu.de, Tel. 07022/201-360) 

Wie der Westen Russland sieht 
- Vortrag von TV-Journalistin 
Gabriele Krone-Schmalz an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) in Nürtingen am 6.7. - 

NÜRTINGEN. (hfwu) „Russland und 
der Westen“ lautet der Titel des Vor-
trags mit dem die Fernseh-Journalistin 
Gabriele Krone-Schmalz am 6. Juli zu 
Gast an der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt (HfWU) in Nürtingen ist. 
Antirussische Vorbehalte haben in 
Deutschland eine lange Tradition und 
sind in zwei Weltkriegen verfestigt wor-
den. Auch in der Ukraine-Krise lässt 
sich ihre Wirksamkeit beobachten. Tat-
sächlich ist aber nicht nur das Verhältnis 
zwischen Russland, dem Westen und 
der Ukraine vielschichtiger, als es der 
Medien-Mainstream suggeriert, sondern 
auch die russische Geschichte seit dem 
Ende des Kalten Krieges. Das sagt die 
Fernsehjournalistin und Auslands-Korre-
spondentin Gabriele Krone-Schmalz. Am 
6. Juli führt sie ihre Sicht auf Russland 
im Rahmen eines Vortrags beim Studi-
um generale an der HfWU in Nürtingen 
aus. Ein anschließender Umtrunk bietet 
Gelegenheit mit der Referentin ins Ge-
spräch zu kommen. Mitveranstalter des 
Abends sind der Hochschulbund Nür-
tingen-Geislingen und der Rotary Club 
Nürtingen-Kirchheim/Teck (18 Uhr, HfWU 
Nürtingen, Campus Innenstadt, Neckar-
steige 6-10, Gebäude CI2, Raum 111). 

Referentin im 
Studium generale: 
Die Russland-Exper-
tin Gabriele Krone-
Schmalz 
(Foto: Markus 
Amon)
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